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Nr. 70 @kr Disneps LUSTIGE 
TASCHENBÜCHER 





Hallo, Ihr Lieben! 


Wie Ihr sicher schon am Titel dieses Buches 
gemerkt habt, hat mich mal wieder das Reise- 
fieber gepackt. Das wäre ja an sich noch nichts 
Aufregendes. Aufregend wird es erst durch die 
Tatsache, daß immer genau dort was passiert, 
wo ich gerade auftauche — egal, ob ich nun mit 
Minni oder mit meinem alten Freund Goofy 
unterwegs bin. 

Welche Schwierigkeiten wir diesmal zu mei- 
stern haben, lest Ihr in den Geschichten: 


GALANTE DUELLE (Seite 9) 

DER LAMPEN-TRICK (Seite 45) 

DIE HELDEN DES WELTRAUMS (Seite 77) 
HEIMFAHRT AUF UMWEGEN (Seite 109) 
DAS WETTRENNEN UM DEN RENNFAHRER 
(Seite 141) 

DER SCHMELZSTRAHL (Seite 181) 

WER ANDERN EINE GRUBE GRABT... 

(Seite 213) 


Tausend Grüße aus aller Welt 
sendet Euch 


Kuılicku 





? Der Sonntag ist wirklich 
der schönste Tag der Woche! 
Da kann man doch endlich 


mal aus- 
schlafen... 





in 


Ich muß sagen, heut 
seh’ ıch wieder unheim- 
\ lich qut aus! 


50, jetzt kauf ich mir die „und setz mich damit bıs 
Sonntägszeitung... mittags in den 


Ah Ein Reklameflugzeug wirft \\ 
 Plugaltter ab! Was da 


N wohl draufsteht? 


“._ 





Mal sehn, ob ich 
eins erwische. 


Hoffentlich komm’ ich \ 
—ı rechtzeitig hin! —— 


He, Sie! Haben Sie keine 
Augen im Kopf? 


Da fallen Zettel vom Himmel! 
Ich muß einen kriegen! , 


Das müßt’ ich Sie fragen, 
Sie Hans-quek-in- 
die-Luft! 





Soll das eine Be- \,/ Keineswegs! | Na, Schwamm drüber! Passen Sie 
leidigung sein? Ich sag’ nur, | | eben das nächste Mal etwas 
| Ä \ wie's ist! . besser auf! 


Wie ist das eigentlich passiert?,,. Ich bin Na, viel Glück 
gegangen, ohne hinzusehn, also sah ich \ beim Nachdenken! } ; 
nicht, wo ich hinging... Folglich... | 


ee 


Da sind ja die Zettel! Mal il! Heute abend Wie konnt’ ich das nur ver- 
sehen, was drauf- Ä Endspiel im gessen! Ich muß sofort 
Stadion! || Goofy Bescheid 
sagen! 





Die Städte hier sind zwar sehr .„mit den vielen Wäldern, den Wiesen, 

schön, aber noch besser ge- den Wein- 

fällt mir die J bergen... 
Land- | | 

schaft... 


.„und den wunder- 


Sieh mal die da zum Beispiel! Wirkt 
die nicht ungeheuer 
romantisch ? 


Hallo! Guten Tag! Wem ge- 
hört denn dieser Herren- 
sitz da? 











[ Sıe drucken sıch abeı 


Wir meinen näturlich die Burg da 
i \ vörnehm aus! 


oben! ar 


Ir ( Ah, dıe Burg! 


er 












Jahrhundertelang war dıe Burg 
im Besitz der Grafen von 
Grafenklau! 


Jetzt gehört sıe einem Weın- 
großhändler, einem gewis- 








Und jetzı? 









Früher haben unter diesen 
Eichen hier die herrlichsten 
Duelle stattgefunden! 
Ja, das waren 

noch Zeiten! 





Nein! Es ist ja nıchts 
mehr los hier...außer 
der Weinernte! 


Wegen jeder Kleinigkeit haben sıch die 
Herren damals duelliert! Heute sind all 
Freunde, 






















Das ıst 
ch besser 






Haben Sie 
denn kein Fern- 
sehen? 






Wie können Sie nur Fernsehen 
mit eınem echten Duell verglei- 


Da hinten ist mein Haus! Wollen Sie nicht 
bei mir reinschauen? Es gibt Brot, Wein, 
Käse, Wurst... Ich meine, bei mir 
können Sie alles 
| kaufen! Ä 
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| Etwa zwei Stun- i f Im Freien schmeckt ‘\ Ja, weil die 
den später... 


das Essen doppelt so Sachen auch 
gut, findest so frisch sind! 
_ du nicht? | ; 


Mach ruhig eın Nickerchen, wenn du Pr . BF | 
willst! Ich pflück' inzwischen ein A et 
paar Blumen! a 


uff! Bis Minni zurück ist, mach’ ıch mein 

Mittags- I Wu 

schläfchen! Tu 77T} un Bald ist Micky ein- 

kr Hl I} Be, | geschlafen. Doch 

- im Unterbewußtsein 

ist er noch immer 

bei der Geschichte 

des alten Bauern. 

Und im Traum er- 

lebt er ein seltsames, 

aufregendes Aben- 
teuer... 















Da kann ıch dir 
nur zustimmen, 





Guck mal, Micky! Diese wunderbären Weinberge! 
Das ıst genau der rıchtige Ort für einen Edel- 


mann, der gemütlich en, 
i # u) Ih 
han 
“ j [ „ "nn 


Hast machen will! 
| a I a 
r — 


















Hör mal, Micky! Das 
klingt nach Jagd- > 
hörnern! 


Weißt du, daß ich schon wieder 
Durst habe? Und dabei haben 


| Reiten wir 
wir nur noch elf Fiaschen! 


dach hin! 


Huch! Dann mussen wır uns äber 


Das ıst ja eine ganze 


Gesellschaft! Wir sind mitten in 
esellscha 


eine Treibjagd 
geraten! 





| Dort ist der Kırsch, Fürst Fürwitz! 
Seht Ihr ihn? 









Schneller, Komteß Minni! 
Die Trophäe ist unser! 


Also, wenn ich hier der König war’, Abeın eınes Tages wırd \y 

wurd” ıch die Jagd verbiet 4 auch dieser barbarı- 7 

ü sche Brauch ab- | r 

geschafft werden! 
Dann werden 
die Tiere nicht 
mehr durch den 
Wald gehetzt! 








Komm, wir müssen 
j ihr helfen! 


—— - E Ih arg 2 
L = er 7 m 2 h 


Da! Eine Reiterin ist 
nA gestürzt! 2 


ne 


1 ; 
a 
et 
4 - 
| # . 








7 
Ohnmächti D 
| i 
u 
ur —T 


Zum Glück hab’ ich da einen 
| a u, 
| N je | 


Tropfen, der Tote wieder 
By lebendig 









Siıehst du? Die Dame 
offnet bereits 
die Augen! 









Tut mir leid! Ich wollte Euch keine Um- 
stände machen. Ich bin ah... aus... dem 





\ 





Wenn Ihr Euch ia Senn 
zuträut, im Her- 2 | ur | 
rensiıtz zu reiten, uer 


biete ıch Euch Entgegen- 
gerne mein kommen und 


Pierd an! ! Eure...ritterliche 
h Geste! 





Was fur eın 
- Pechl 
zone 







Ich bin Komteß Minni von Grafenklau! Das 
Schloß meines Vaters liegt dort am 
Waldrand! 


Reitet voraus! Sobald ich 


Saladin habe, komme 
ich nach! 


Halalı! Ein glatter 
Blattschuß! 


YEs ist uns eine Ehre, Euch 
nach Hause zu begleiten, 
Komıteß! : 


NY 


Werflixt! Ich komı 
zu spät! 





— . 


' Da fällt mir ein: Wo ıst 
eigentlich das Fräulein? _. 


Dabeı hatte ich den Hirsch 


! 
Komtel Mıinnı als Jagd- r 


beute Zude- FREE 
ee 


dacht! Pr 


Re VERF m, 
ER er 












Meine Herren, habt Ihr Komteß Ir Vas letztemal 


eıner 
Grafenklau ge- vor 
B Stunde! In Eurer Be- 


gleitung! 


Das stimmt! Doch in der 


Bitte, begleitet mich! Wir 
Hitze der Jagd hab’ ich müssen sie finden! 
sie aus den Augen 


verloren! 





Da kommt die Jagdgeselischaft! 


Sicherlich ist sie auf der Suche 
nach Komteß 
Minni! 


Da ist ja das Pferd der 
Komteß! 


Seien Sie unbesorgt, meine Herren! 

Mein Freund und ich hatten die 

Ehre, Komteß Grafenklau Bei- 
stand zu leisten! 2 





Durfte ich zunächst Euren 
Namen er- 


Ich bin Freiherr von Und ich bin W Ha! Ha! Der 
Freilicht! r Baron Ba | Name paßt 
stian von | 


mich, Eure Be- | Bullbeiß! 


kanntschaft zu. 


Gestattet, daß ıch mich | |Wie bitte? Maus? 

vorstelle: Maus Wozz dieses 

ist mein Er Namens! 
Name! 7 us SE 
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Warum wollt Ihr wissen, woher ıch kom- 


I Einen Augenblick, | 
ne me?! Ich bin überall und nır- \ junger Herr! / 
: > gendwo zu Hause, wenn v4 — —T 
| Ihr so wollt. Und — Pd \ | u 


‚ nun lebt wohl 


N = I = 












u 


m 
—e— - 
un 
in 
I k r 
TE Ya “ N ‚ | 
er i 
= 
—nn m li} j. 
Sr u kenn “n 
= ren - - 


Wie wollt Ihr beweisen, daß Ihr und | Stimmt!... Wir 
Euer geheimnisvoller Freund | haben keinen 
Komteß Minni wirklich | Beweis! 
beigestanden 


Ihr bleibt bei uns, bis wir die | Ich bin Fürst Fürwitz! Entweder Ihr 
Komteß gefunden leistet mir Folge, oder... 
haben! 


mir Befehle er- | 
teilen? | 





/T „ich befördere Euch Gehorsam erweise ıch nur dem König 
A ins Jenseits, Ihr | von Galantinien! = 
Maulheld! 


Nnnnnein.. 


Na, meine Herren? Sorgt Ihr ) a 
g lich nicht! 


Euch immer noch um 
Komteß Minni? 


Es wird Zeit, dem Ängeber zu er- 
| klären, daß mein Degen noch am / 
Sattel meines Pferdes 


Denn ich glaube nur dem Wort eines Edel- 
mannes! Wenn Ihr einer wärt, so würdet 
Ihr Euch mit dem Degen wehren, nicht 

— mit den Händen! 





Laßt uns gehen, Baron! Werlieren wır nicht 
Zeit und Würde durch niedrige 
Händel mit einem 


ErT 


Vu —_. 
En de Wet ET 


ar . iz “ 
AT Du Ya —ı 
Fr a 


EN N 


Für den Gockel sind mir Mir genügen die Füße, um Euch 
sogar meine Hände Ä zu lehren, Eure Zunge im 
N Zaum zu 
halten! 


Schluß! Wenn es mir die Regeln des \Y Nicht die Regeln des Rit- 
Ritterstandes nicht verbieten würden... terstandes, Baron! Sondern 
die der Feigheit,meint 
Ihr wohl! 








ie Keckheit werdet Ihr bereuen! Unsere Domestiken 
machen kurzen Proreß mit Euch! 








_ nn 
( Die Domestiken! Ha! Hal 
Prima Idee! 


Habt Ihr gehört, 


Schickt sie nur ins Schloß Ri 
meine Herren? 


des Grafen Grafenklau! 
Damit sie mich auch 
finden! 


Der Kerl, der uns be- | he M [ Und Gastfreundschaft gewährt 
leidıgt hat, ist Gast u I der Graf nur einem 
des Grafen! Di IT Edelmann! 


Um so besser! Dann wird er eben mit unseren ‘© Da pflichte ich 
Degen Bekanntschaft r\ Euch beil 
machen! 


rn 
ne N 7 
Gratenklaust? mt 9 a 


Wirkt ganz schön eindrucks- 
—t \; voll, das Schloß der 











WE u 2 in ee 
| N Wenn Ihr mır 


Überlaßt mir das Pferd! Ihı 
‚ *\ folgen wallr! 


werdet er 7 \ 
ortatl Bi Danke! | 
















Seid willkommen! Darf ich auch Euch fur Y Es war mir Ehre 
und Wergnugen 
zugleich! 


Eure Bemühungen um meine 
Tochter danken? 





Oh... diese galanten Ich hoffe, Ihr willigt ein, etwas unter meinem 
. Worte! y’- Dach zu verweilen! Euer Freund hat bereits 
-- | zugesagt! 
Ä - A Eure Groß- 


zügigkeit ver- 
wirrt mich! 









Wahrend Euer Freun di sıch | Ihr bekommt einen Wein % Oh, da bın 
stärkt, machen wır einen | | zu kosten, der schon 30 n | ch aber mal ge- 
Rundgang durch den % = Jähre lagerı! spannt! — 


N —— Keller! m— 
| I on "€ at 
28 Y 





vVerzeiht, Herr Graf, Junker Karlo Y Der alte Maul- 
von Katz bittet vor- held! Was will 
gelassen zu 


Euer untertänigster Diener, ! Ich bitte Euch, mir ohne Umschwei- 
Graf Grafenklau! J fe zu sagen, ob sich unter Euren 
" Gästen ein gewisser Maus 


Warum | 
so erregt? }- 









Hier bin ıch! Ich Ich habe Euch drei Forderungen zu über- 
stehe zu Eurer | bringen! 


Wer fogung! E 





er 





Haha! Der arme Junker ist 
zum Brietträger 
geworden! 


Erstens: Fürst Furwitz erwartet Euch morgen fruh um funf 
Uhr ım Eichenwald, um für Euer beleidigendes Wer- 
halten Genugtuung zu fordern! 


> 


er 


= run 


Zuge 1 


= 



















me er re — 


/ Zweitens: Falls Ihr morgen um sechs Uhr noch am Leben seid wunscht 
| Freiherr von Freilicht zu dieser Stunde mit Euch die 
y PRESEREERL.:\... zu kreuzen! 


N r = gut! 


Und 2 
E Und) 








Hoffentlich immer ] 
am gleichen Ört! 


Drittens: Obwohl alles dafür spricht, daß Ihr um 

sieben Uhr nicht mehr unter den Lebenden weilı, 

ıst Baron Bullbeiß zur Stelle, um sich mit 
Euch zu 





Das wird aber ein anstren- \ | Junker! Ich nehme die Her- 
gender Morgen für N ausforderungen an! , 
dich! : 





Ihr konnt den Herren bestellen, daß ich 
ihre Erwartungen nicht enttäuschen 


Ihr urteilt etwas voreilig, Junker! Morgen ‚ 


um acht werde 

ich Euch eines 

Besseren be- 
lehren! 


Oho, Kerichen! Wenn Euer 
Wuchs so groß wäre, wie 
Euer Mundwerk... 


Haha! Das ıst der Witz des 
Jahres! Hahahaha! 


Hahaha! Also dann! Bis morgen! 
Hahahal 
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Genau der Richtige für & 
mich! nl 


Ihr seid von Sınnen! Junker Kärlo ist 

einer der berüchtigsten Haudegen 
unseres 

— Landes! 















Vier Duelle an einem Morgen! j)' Wenn Ihr gestattet, be- ch ange EUCH! 
Aber mach dir keine Sorgen! gleite ich Euch morgen / Sicher wird 
Wenn's dich erwischt, spring‘ zum Eichen- Alernand etwas 
ich für dich ein! Wwalet: IMZER SUCH BES. 
m; danten einzu- 
wenden 




















Das ıst nett 
von dır! 





Am nächsten Mor- | ä Erstes Duell: Der edle Herr Maus gegen 
gen um fünf Uhr... Fürst Fürwitz! Seid Ihr 
| bereit? 





Bedaure, Fürst! Leider kann 
ich Euch nıcht viel 
Zeit widmen! 


Freiherr von Freilicht wartet schon Entschuldigt also, wenn ich Euc 
ungeduldig auf seine Partie! etwas hastig außer Ge- 
fecht setze! zZ 















r 
Ganz und gar nicht! Je eher 
ich Euch durchbohre, desto 


a * sser! 


Es ist noch nicht ganz sechs, Baron! 
Habt Ihr etwas dagegen, wenn wir 
fruher beginnen? 










En garde, Glaubt nur nicht, daß ich mich auch 
meine in drei Minuten erledigen 
Herren! L lasse 


Ich weiß! Für Euch genügen mir 


zwei Minuten! 


„ehrlich gesagt... | 
| Ihr, daß das Duell zur festgesetzten Zeit ausge- ich hatte ge- 
tragen wird, oder seid Ihr damit ein- hofft... 
verstanden, es gleich zu | 
erledigen? 





Ihr hattet wohl gehofft, daß Ihr 
nicht mehr drankommen wür- 


Los, Baron! Laßt uns beginnen! 
Dann haben wir es 1] 
hinter uns! 





Macht Ihr weiter? Dann hebt Nein... Danke! Die Genugtuung ge- 
den Degen auf! nugt mir völlig! Es war ja keine 
große Beleidigung! 


Na, endlich komm! ich auch | Ihr seid kein Baron, sondern ein 
an die Reihe! | Sprüchemacher! 


Aus dem Weg! 


Der Versuch sei Euch 


Ich bitte um die Ehre, Euch 
gestattet! 


etwas früher als verabredet 
aufschlitzen zu dür- 





Wo möchtet Ihr getroffen 
werden, werter Herr’? 


Euer Theater beeindruckt mich nicht! 
i | Das überlaßt Bean den Schauspie- 
| er... 


Haha! Der Hieb sollte mich wohl 
treffen, 














Jetzt nehmt Euch in acht: 
Ausfall, Finte, 
Käviert... 


Und jetzt ıch: doppelte 


be käviert! 
f 





Und Ausfall auf 
den Stiefel! 


Ich hatte Euch gewarnt, aber ( Steht auf und ver- 
Ihr wolltet es ja nicht schwindet! 
glauben! 1 





Bravo, Micky! Sechs Uhr und schon alles | Hier, Ihr siegreicher Held! Diese 
vorbei! Jeizt können wir _ | A |__ Blumen habe ich extra für Euch ge- 
gemütlich frühstük- 





Im Schlaf spricht 
Micky laut vor 
sich hin, als Minni 
mit einem Blumen- 
strauß aus dem 
Wald zurück- 
kommt... 


Wer ist diese Komitteß? Wie sieht Sie ıst die Tochter des Grafen | 


sie aus?’ Was macht > - en von Grafenklau... f Aha! Sieh | 
sie? Wo wohnt sıe? Die schöne Ä anl 
- Ä a Mi 
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Wein, Minnmi! Hör mir 
doch zu... 


Eine neue Urlaubs 
bekanntschaft, 









'ch denke nıcht daran, du treu- Räum die Pieknicksachen zusammen, 
loser Weiberheld! und pack sie sofort ins Auto! Ich will 
— auf der Stelle nach Hause! 





Seufz! Die vier besten Fechter Galantiniens 
habe ıch besiegt, aber einem Mädchen aus 

Entenhausen muß ich mich beugen! 
Ein kränkendes Gefuhl! 












Fahren wir weiter, oder ’ Darüber muß ich noch 
willst du allen Ernstes nach ein wenig nach- 
Entenhausen 


Ze — nt 
DIN y 7 
> SF — = 













N 


| 


u 


7 
[ 


if 


z uw; 
Tu) 


Fahr erst einmal weiter! 
Ich sag's dir dann unter- 
wegs! 


Wach auf, Minni! Wir sınd an * Also gut! Fahren 
der Grenze nach Adria || ie eltern 





Und wie reisen wir zurück? Mit dem 
Schiff oder mit dem Flugzeug? 


Mit dem Flugzeug! Dann 
bleibt uns mehr Zeit für 
Adrianien! 


2 
Mn) \ 
‘ N 


Tersy 
„ 


Y 
us: 


WA 
} 


An 


PD 


BES; 
{ 
| r N 


7 Los, Micky! | Und ich möchte doch so 
Fahr schneller! Wir \ | gerne noch die Gondelstadt 
haben nur noch 


vier Tage! | Ä besichtigen... | Ä 


Die Stadt ist einfach ein Traum! 
Richtig romantisch mit den 
vielen Kanälen und La- 













Jetzt ist unser Urlaub \/ Aber wieder in seinen 
endgültig vorbei, eigenen vier Wänden zu sein, 


Micky... a | 






Ein paar 
Tage 
später... 






ae pr ne \\ Arme Minnil! Jetzt braucht sie 
der, 7 mindestens eine Woche, um 
nicht wahr? | H ihre Andenken zu 
sortieren! 


He! Hallo, Micky! 


EG 





Sag, hatten wir nicht \/ Klar! Nur ist dann leider die Reise mit Minni 
vor, Zusammen eine | dazwischengekommen. 
Angeltour zu machen? = 






Weißt du, was? 
Wir besuchen 
mal wieder x ! \ Wird Zeit, daß 
Käpt'n Br — wir mal wieder 
Kutter! j a, bei ihm rein- 
ui schaun! ; 


Ich geh’ jetzt, Micky! Weißt du, da =. Na, Pluto, freust N 


warten ein paar Freunde auf 


du dich, daß ich wie- 
mich... | 1 


der da bin? 


Gut! 
Dann bıs 
bald! 





Ki 
SFFPPPTLLL: = 
+ Lat u" 


Das muß Dockhafen sein, Goofy! 


ı Zi u a u 
Endlich! Käpt'n Kutter 
| wird Augen machen, wenn 


=... er uns sıeht! 



















ur — TERmEEE 
Bösen N Par sucht sicher) | 3 / Ja, um einen Schatz zu heben \) /] 
Was er wohl | Immer noch und endlich reich und 





(nach gesunkenen 
ı Schiffen! 


beruhmt zu 
werden! 





hier treibt? 


a " —, mi 
u et 
= > fi N 
a 
ee 
eh 
















‘ Klar! Den 
finden Sie da 
/ hinten auf seinem 
Pott, der 
„Sardine''! 


Wissen Sie, wo 
Käpt'n Kut- 
\ ter wohnt? 







ws | nn. ; 
\ f Was hab’ ich gesagt? So | I 


ein alter Seebär andert 
sich nicht! 














\{ He, Käpt'n Kutter! 
ürfen wir 
an Bord 
kommen? 


/ Haut ab, ihr Aas- 
geier, und sagt 
eurem Boß... 








a 
| — | m 
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Goofy! Micky! Ent- 
schuldigt! Ich habe 

| | euch gar nicht gleich 
| erkannt! 








Das hab’ ich 
gemerkt! 





Kommt an Bord! )/ Danke. \ | Aber nein, ganz im Was wollen 
Dann erkläre ich Käpt'n! Ich | | Gegenteill Nur die Sie damit 
euch das MiR- dachte schon, Geschäfte gehen 

verständnis! // Sie hätten was N _ eben nicht so 


! 
2. uns 





] 





Dieser Kargo hat mir den Kahn hier 
mitsamt der Fangausrustung auf 

Kredit verkauft, und jetzt wıll er 
sein Geld! 


Zuerst glaubte ich, | 
der alte Geldhai ! 
Karl Kargo hätte ) | 

euch ge- N 
=._schicktl/ 















me nn u nn nn zum — 


In zwei Tagen |; läuft die letzte Frist. ss ‚ —— = Tg 
| ab, Wenn ich danicht P Leider! Seit Monaten hab ic | 
| 
| 


zahle, verlangt er das _| Und Sie | keinen rostigen Nagel 
_ Schiff zurückt 77 sind wirklich Me EL 
En (völlig blank? Meer gefischt 











7 — Was? Wo- WS 
2 | möglich da- — 
W De mit? PP’ 
m 





Ich war gerade dabei, \ 
mir mein Pfeifchen 
zu stopfen! 







leisten! Aber Be geh 
Sägemehl iM alten Wracks | bin ich wie vom 


; Na so was! 
tuts auch! „ 







| | Be Er - _— = Pe R ( Ä 
Ja! Tabak kann ich mir nicht ) |Sie habe haben doch \/ Dastueich 4 
nn“ | | früher immer nach Y noch! Aber jetzt 


N gesucht? Pech verfolgt! 





u Be 





— 






















re . = ee = — Zu 
en | w- u FE 
Leizıe NII er ee — 
Woche br re Haken! Diesmal muß 
OcNe = - rn £ ‚NR 
ıch Glück 
ich ganz sicher, N ler 
den größten E 
Fang meines Su 
Lebens zu 


machen... 













| |————— — 
Das kann doch nur die x 
Galeone „Kolumba’ 
sein, das meistge- 
f suchte Wrack Be 
N der Welt! en 


2 u 7 Zu 






= fl; Beim an 
N £ 
> 





Und warum Gerade, als ıch den 


\ Die „Kolumba” war das Schiff\ ’ 
haben Sıe sıe | | Haken wieder ins 


En) \ des Gouverneurs von Antilien! } 


N 







Be Sie hatte eine Galionsfi- ; nicht ge- in Wasser lassen | 
gur aus massiven Gold! / „ hoben? En. — wollte... u 
% Fo en — — En “ = Be. f N 






O Graus! Ein 
Orkan! Das hat 
mir gerade rn 


gefehlt! 












A | 
| Ssıe wissen jetzt \/ Nein, der Wel- 
| also gar nicht, wo )\ Iengang a Zu 
dıe Galeone liegt? Oc ch konnte, 


N die Position nicht 
— NY bestimmen! | 


Br 

| So ein Mist! Der 
Zu Jr Sturm treibt mein ) 
#rr. schiff a + 


















| \ Fi 










[ sogar das Schild ıst weg! |\/ Aber nein, 
N Ihr denkt sicher, ich wür- Ik \ Käpt'n Kutter! / 
de mir das alles nur > : 


einbilden! 





Auf keinen Fall darf | / Was sol Ich hab’ eine Idee! Wir —, -. ı 3 | 







Ihnen das Schiff ‚Tech dage- | |fahren nach Entenhau- | { | 
weggenommer gen tun?/ Isen zurück und fragen \7 \ | 
werden! 4 — | meinen Anwalt Traugott / \ | 

a _— Mi frickreich! Bee oe ” | 






















Der weiß sicher ei- \ / Hals- und 1j | L ERREGER a 57777 77T 
nen Rat! Also, halten x\ Beinbruch! 7 | Pr N ME ann ta 
Sie die Ohren steif, | Und... | rg an 4; 7 ur 
Käpt'n Kutter! | Danke! #1 eıt ver- / z ‚ph 
\ pt Kutter | > _— In K lieren! 4 A FISCHE | 


RI—— 
NE — u | 











Be Te an: 

I Aber... 4 | Weil du zu vorsichtig | | \( Achtung fertig 

warum N bist! Da mul schon | | nn RE Tr - 
denn? ’ eın Könner wie ıch _ 

=: ans Steuer! /] 

= 

Ih 


— 










A | — 
1} a — 

m" ge 

a z iu 


I1£ ° - 
1:1 | 






Vorsicht, ] 








\ı Goofy! nur aus Vesehen 
den Rück- FSeufz... N \ 
wartsgang 7” (das sehe ich! 










eingelegt! } Er 


\ 2 
5 





Ich hab” die 
Kurve nicht 
ganz erwischt! 








Schon, aber das dauert be- 
stimmt eine Woche! Wir 
nehmen besser 





Na ja, das 
„| laßt sıch 
alles repa- 


»_rieren! 


”- Da schau, 
was du ange- 
rıchter hast! 





Der letzrıe : f Das heißt, wir 

- — Zug fur ’) müssen bis mor- 
heute ist von! Übrigens auch? [ gen warten? 

der einzige, der ee y 

hier halı! „——“ 







i h, r: 































Großartig' )/ Im Hafen! Dort 
Und wo Tın- | ne 


ıE i denn, Käpt'n | 
Ja! Es sei de P den wirden J | iegt auch seine 
| 4 \ Maschine vor r 


Flipp nimmt Sie in seı- 
nem Wässerflugzeug mit! 





Herrn? 


=—— 1 we Anker! u 


Er 


Nicht der Rede 
wert! Ich ireue 
mich, mal Ge- 
sellschaft zu 

haben! 


f Das ıst —ı | 
wirklich sehr 

freundlich von 
Ihnen, Käpt'n / 


Nach Entenhausen? Natürlich 
kann ich Sie mitnehmen! 
Steigen Sie ein! 
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Ist das auch wirk- \/ Nicht ganz! Ich 
lıch der direkte Ü muß einen kleinen 
ı% Kurs nach Enten- ‚Umweg machen! 





PER: Yon wegen! Das ıst mein 
Re \ Job! Ich habe den Auf- } 
| “—/ trag, Schlechtwetter- 


| ebiete zu beob- 
2" N achten! 






Es soll namlıch eın Sturm 
aufkommen, Er 
und den darf 
ıch nıcht ver- 

passen! u 























—— 


Und Fotos vom Zentrum eines I 17 So! Jetzt sind wir 
| im Zentrum 


OÖrkans zu 


' Warum ha- 
machen! — 


ben sie uns das 
niit nicht gleich 
gesagt? 


—— 












Ich komm’ mir vor, wie auf Wind! Wind! Das tut 

| | | Trag mich ' erschon 

4 wie ein Blatt &% von ganz 
geschwind!  _ allein! | 


der Achter- 




















Nehmen Sie 
Platz! Jetzt wird's 

amuütlicher! / 
Sy UBER r 


Nur keine Aufre- a 
=j gung! Das Schlimmste — 
ist bereits vor 





Es wurde auch 
langsam Zeit! 

















; f a 
| leh schalte nur auf automa- ) ! Sie haben eınen ziem- /, 














: 13: j 
| tische Steuerung um, dann \ \ lich sturmischen Be. _, > A 
> mache ıch mich an | — ruf, Kaptn / /# —\ 
a /? \ die Fotos! _/ > Flipp! 7 = a 
| J f = 
f # 












Eine Frage der Gewoh- | Zum Beispiel letzte Woche, als ) 

| nung! Ich habe schon viel / | ıch den Taifun An 
gefährlichere Fluge „Genoveva” BEER | 

überstanden! beobachtete! I Letzte x £\ 





Woche, sa- (,//’ | 
„gen Sie? 


—— f | 
l | \ r _ j | 
N N 
\ N \ A, 






Haben Sie den Taifun )y Natürlich! Da sind 
auch tetbare \ die Aufnah- 


wirklich eın 
Glückstreffer! 








= — — a 


Wissen Sie noch, I fx Klar! Die Kamera | | Längen- und Breitengrade v werden 








entstand’ von haben? 






zu 
az a en == 
E r —— | 


ee Be 

an welcher Stel istan die Navi- | ee eg Sg WW Talli Kann ann ich S\ 
| je dieses Foto gationsinstrumen- ech ehe u } einen Abzug da- | 
te angeschlossen... DIAS HEIERINIPEIN zu 











Leider nicht! } . | 7 Wirklich? 

Die Kameraliefert Aber Sie gan „“ | Vielen Dank, 

nämlich nur jeweils ein ge se je" Kept 5 
Positiv! } er Y pp! 





Ge a gg = .] 





FT: Di 
Wir müssen so- Nein! Denn ich weiß e: 717 
fort nach Dock. nach Enten: jetzt, wie wir Käpt'n 
hausen: / Kutter vor dem Ruin | i” w / 


3 FAR N fetten KOROL. 
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Und etwas später... Danke, Käpt'n 
Flipp! Auf 









un A. 


Fest steht auf alle Fälle, 
lich, was du ent- | dich noch ei- daß Käpt'n Kutter die 
Geschichte mit der 
„Kolumba'' nicht 
erfunden hat! 


Jetzt sag mir end- \/ Geduide 


deckt hast! nen Moment, | 





| un nn en > 





| Die „Kolumba‘ ? Das ist | An sich wollte ich ja mein Geld 
| doch die Galeone mit der kassieren, aber vielleicht höre 
1 goldenen Galionsfigur.., ich erst mal zu, wasder — 

















Was ıst das ) “Ein Foto! Schauen Sie\| | / Das bin ja ich, wie | 
Wein 4. (sich’s mal an. Am besten / | | 6 ieh das Schild von | 
Wisch, Micky?) „mit einer Lupe! pr, | | > der Galeone aus 
| | 

|} 

| 





Fr 









dem Wasser fische! 


sind A und / tun! Wir müssen aolan 
re angege- \ „ ın See stechen! 









Hene! Diesmal hat sıch 
meın Besuch aber wırk- 
lich gelohnt! Hehehe! 


[Morgen beı ) Gut! Ich mach’ 
|Tagesanbruch, }.ie Kojen für 
Käpt'n! Goofy Nie ah zurecht! 










Na prima! re u | 
' Alles pennt! Ä | 
a; | 








Y Schnarch... 7 


| —_ Schnarch... 


Fr 





Das Foto lıegt sicher in 
der Schublade! 


| Tr: Fr 5 
f Hihi! Das ging kurzund % | 
= i a r a 





schmerzlos! 





Hilfe! Aufwachen! Eın- } Bleib stehen, du Halunke! ) 

— brecher! 4 | Ich krieg’ dıch ja “ 
EB Po et T—— daoch.. Pl 

IF, | a a td 


)' 
















u ve 


i ä it 
Huch! Was 
war das? 


Oh! Eine Taschen- 
lampe! Die kommt 


Ienl i mir MUrIT ge- \ Fe u 
f 5 rufen! 

ee 2% 
9) \J 





Jeizt weiß ıch we- ) [ Los. Leute | | { Uff! Da hab’ ich‘ 
nıgstens, WIE — “ Laßt die La-, ‚| $ ‘ ja noch mal Pr 
‚ du aussiehst! gung ab! 7 | NIT USE gehabt! FA 


Er fe — | ] a f 
m —— — g Ben / J I 
j Fi | I | j s ; 
k 
} | 










EM VE ESTER FEN EEE TEE u 

| _ DerKerlhar's | / Haltetden | [ Zuspätl & 

| f aber eilig! | | | Dieb! Faßt / ,/ Was ist denn\ 
Pr, IR e 4 passiert? |) 


1] T 


a 





— | | tin 
u il — m — | 

L- Inn EEE EEE EP EEE — 

Pr =: eg ; 
| Ein Einbrecher! \| Ich konnte nicht | f Was hat der Ein- \f Nein? \ 


N war auch noch Amel) “ ee 
kommt mir: zu /l wach! Da sind wir | ! Bei mir gibt's doch // Sie sich, 
IITe + 1 


N LI nein Bi, \ nichts zuholen! | Käpt'n!/ 


a Ko) chen herum- | 
ASBRmmelt-| 
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Das hät der 
Einbrecher 
also gesucht! 


Ja, natürlich! 


ı | 
Das Foto! Es Ist weg! 







f Kannst du den \ f Nein, das ist es jal Ich hab’ ihm \ 
‚Mann a 7 | } \ zwar ins Gesicht geleuchtet, aber / 
‚ Goofy / j mit einer Signal-Taschen- „fs 

| lampe, die dauernd ir 


a an- und ausgeht! SEE 


mn nn 










Also hab’ ich \ / Di rniche nu" Wie denn? Wir haben die Angaben auf 
mich wieder ein- | | geben, Käpt'n! si dem Foto nicht abgeschrieben, und 


mal zu fruh f 7 ieh find“ sch | | einen Äbzug _ 
/ Feh find’ schon " m — 
gefreut! ni \ eine Losung! Pi können wır auch I % 
mo 0, | | nicht bekom- _/ 





—__ıo 


Die goldene Galıons- \ / Nein! Wır 
I machen noch 











Ich gehe zu Karl Kargo! 


|figur war Race letzte || Sinen Ver- Vielleicht läßt er sich 
\Hoffnung! Jetzt such! dach erweichen! f 
a .. | " 





ı ıst alles aus! 


äÄ 4 





Es handelt sich doch nur % 
um ein paar Tage! Käpt'n 
Kutter hat ein Wrack ent- 
deckt, das er heben 
wird und... 





| Das interessiert mich nicht!  ) 
Ich will mein Geld, und —— 
| zwar sofort! h 


Halten Sie mich nicht 
länger auf! Ich muß wieder 
an die Arbeit! Da hinten 
gibt man mir schon 

Lichtsignale! 








ve ı 





Los, Leute!“ 
Laßt die 
Ladung ab! 


Und jetzt Schluß mit dem 
Palaver! Morgen Sie sind 


ist zu" 10 ? wirklich 














Geld und Ge- | | Komm, Goofy! Es 
schäfte! Was || | ist zwecklos! Bei 


anderes haben /; dem Kerl errei- 
7 Sie wohl nicht / chen wir nichts 


im Kopf?! 






_ Los! Laßt die Ladung ab! 
f Komisch! Dieser Ruf 
/ kommt mir ir- 
gendwie be- 
kannt vor... | 


Hurra! Jetzt wis- | f Ja, wirklich? n 
sen wir, wer - Dann müsse 
du das er- das Foto ge- 7 wir sofort zur 


klaut hat! / Polizeil Le e 


PN 





Signallampe ins 
Gesicht geleuch- 


raten? 
tet hast? 


Hat er das geschrien, 
als du ihm mit der / 
N 










Wozu? Der ha: Ba. ir | Wir mussen uns selbst 
sicher die Position ” 1 | helfen! Komm! 
abgeschrieben e- | Ir Schnell zurück 


und das Foto zer- zu Käpt'n 
rissen! Kutter! 












Schnell! Lichten Sie die \ ' Warum denn, Micky? 
Anker, und werfen Sie ) 7 Ist der Gerichtsvoll- 
E den Motor ni | N zieher schon im 
a Saale 


| | 
ice rsch? | 
I A j l 
i ' ! I) 
h = vr f 
| 






„HE 


Ri 


Ss 44 


u 


m ü =. 
A 
BEE ze 


Pe me 
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Nein, aber Ihr Gut —_ — _ | fi. Egal! Ich erklär'es 
in Sicht! Karl | Ich ver- \ ’ Ihnen später! Wir müs- 
_  Kargo hat | (; steh’ über- : \ sen auf der Stelle ab- 


' ur} | 
das Foto _ „haupt nichts 
gestohlen! } = | 

u MET \= 








f Sehen Sie? Der Halunke ıst sofort 
IS. nach unserem Besuch in See 


| \ı0 ges ochen! 








[1 


67 


Volle Kraft voraus! 
Da ist er! 








Ich hab‘ einen | Na qut... Ich ver- 





Galionsfigur, | Plan, der ei- eig 
| ann Karoo ala ee Das mach‘ gentlich klap- lass mich ganz auf 
erster ankommt? \ ich schon! pen müßte! ZI Br 









Ganz 

ruhig Ä 

in, bleiben! - 
u y 


Jetzt lassen Sie den 
Haken ins 
Wasser! 








’ of 4 
Wir schlagen erst zu, wenn sie Da... es ist so- |{ Erkennen \ 


die Galionsfigur hochhieven! ‚„ weit! Undam ,» Sie, was 
N Haken hängt T \ esist? 
D etwas! P. U 7 





— 


EEE \ 





Ans Steuer, Käpt'n! 
Wir lassen den 
Motor an! 


as 7 








Wir müssen längsseits \| | Was wollen Sie hier, Sie armseliger 
sein, bevor Kargo die Fi- 2 Schnüffler? 
gur vom Haken 






— 


Einen Dieb ' | 
' stellen, Se | | 
Halunke! 
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ie haben mir ds |) / Hahal Dafür brauchen Sie Beweise! ) 
Foto mitder Po /; ) Nur zu, x Und die haben Sie | 








| 
Das ;| 


sition der „Ko- Käpt‘ nicht! 
lumba'’ gestoh- 7“ Fan IR u = wird sich 
len! Ich werde | a 7 { zeigen, Sie 
_ Sie anzeigen! / Wr Fer oT Freibeuter! | 
nee | >= N Be 
/ ? SEN 
8 spinN@/, 7A 
LE 
N 





Was hast du denn Ä Herr Kargo! Ich hab’ 
Rt mit der Lampe auf! Gleich ein Wörtchen mit 
—__ vor, Micky?) / gibt's was Ihnen zu reden! 
/ | zu lachen! i 


Ganz Auge wär’ mir |! 
| lieber! Sehen Sie 





: Blödmann! —_— 
Was hast du 
en \ denn da ge- 
= __macht?! 









Volldampf, 
Käpt'n Kutter! 
Wir kappen 
das Tau! 





Seeräuber! Gauner! / Wieso?Sie \ Das wirdeuch |, Nicht teu- 

Das werdet ihr haben doch 4 teuer zu stehen /| rer als die ) 
mir büßen!] den Befehl zum „___kommen! 7 „Sardine” 
j Ablassen der La /| |} Fl x“ mitsamt der ni 


/ Fangausrüstung! Wie 
' vereinbart! 
a 
u 


VG 













m — nn 


Das war wirklich ein- / Sja über- 
malig, Micky! ———- 


treiben, 
Alle Achtung! \_ Käpt'n! 












erklären, wie Sie den 
Halunken über- _ 
rumpelt | 






—. 





Als ıch bei Kargo am Hafen 

war, bemerkte ich, daß er 
ER Won jedesmal, wenn die Si- 

f i- gnallampe aufleuchtete, 
Er % „Los, Leute! Laßt 


die Ladung ab!" 
/ NE brüllte! 














Das ist bei ihm mit der Zeit Als Goofy ihn beim Einbruch er- | 


\ zu einem richtigen Re- J tappte, und ihm mit der Signal- 
us L\ flex geworden! ; 


lampe ins Gesicht leuchtete, __ 
schrie er es auch ganz OT 
automatisch! - »- 









| Das hier ist dagegen 
eher ein „Neptun- 
Trick"! 








Aha! Der sogenannte Lampen- 
Trick! Deshalb hat er also | 
die Figur auf die „Sardi- Ä 
ne” abladen 1 


lassen! 











Ein Loch, mit dem 

ich alle Löcher 
stopfen kann, die 
ich in letzter Zeit 
aufgeris- 


/ Die Figur hät sich durch 
die Planken gebohrt und 
steckt in einem 
Loch fest! 


















Das stimmt, 
Käpt'n! Hahahal 
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Micky muß es in Dockhafen ja wirklich. 
gut gefallen! Eigentlich wollte er 
schon längst wieder zurück sein! 





{Ich könnte ja Klarabella = | Die wird sicher Augen 
mal wieder besuchen! machen! 











Ach, es war einfach 
herrlich! 


Na, habt ihr einen 
schönen Urlaub 
verbracht? 


Sieh mal, ich hab’ dir \, höni $ Und noch ein Ge- 
ein Schiffchen mi ) ——,— schenk! Einen 
gebracht! ‚ 









Komm, setz dich, Minni! Du wirst 


Das ist genau das richtige Werk- 
Hunger haben! 


zeug zum Wurst- | Das kann man \ 
— nn wohl sagen! 








Hinten im Garten stehen Liege- Y Oh ia, ich ruh’ 
stühle, Falls du rmüde mich gern ein biß- 
bist... chen aus! 





Puh... bin ich If Soein geruhsames Leben ist ja auch 
müde! u... ganz schön! Aber mir macht es 
mehr Spaß, zu reisen... 
zu fliegen... ch 









„mit Micky... ganz hoch... 
immer höher... 







Wen wundert es, daß 
sich das, was Minni 

beim Einschlafen so 
durch den Kopf geht, 
in ihrem Traum fort- 
setzt... 





An schönen Sommertagen 
macht es immer besonderen 
Spaß, das Essen ins Freie 
zu verlegen... 


Du übertreibst, 
Micky! 


Schmatz... Das Essen ist toll, die Umgebung 
ıst toll, alles ist toll! 


Hmm... das schmeckt mal wieder 


fantastisch, 
Minni! 
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Paß auf, Micky... Eine fliegende | Haha! Das war haarscharf! 
Untertasse... Hups! ——— m 
Eö ” Nein! Nicht der \ Y 
Er: | Y 
_ Teller!... 


fl 
ze elle 2 | 


Los! Nichts wıe weg! 
Habt ihr nicht gelesen, 


\\ 


Heiliger 
Bimbam! 


daß Ufos auch angreifen 
können? 





Ding da fliegt hinter wenn das Ding schneller ist, muß es “ 







uns her! 


Oh, Micky! Ich hab‘ Angst! Das 7 Reg dich nicht auf, Minni! Selbst | 
| 

N 
| 





Wenn ich Zickzack 
fahre?! 


) Huch, Micky! 
D 


Ua kommen 50 
zwei riesige Greifer 


Laßt mich doch los! Wie 
soll ich denn dabei lenken! 


Die U...Untertasse ist gelandet! Und... 
und jetzt geht dıe 
Tur auf! 


—— 


Ep: 
A rer a 


z 
E 
| 
FT Ag 


= — 
a = 1 


Be 





Zu spät! Sie haben } 
uns schon! . 


Ich bin auf Nummer Sicher! 
Da wo sie mich 





'f Das war wohl ein Irrtum! Doch} 
eher auf Nummer | 
Unsicher! 









Hilfe! Wo- 1 Sei tapfer, 
hin wollen Minni! 
sie uns ver- N 
schleppen, \ 

Micky? | 








Die Roboter landen in einer verlassenen Ge- 
gend, und die Gefangenen dürfen die Unter- 
lasse verlassen... 





Wohin bringt ihr uns? 







Zu unserem | 

ß Chef! Mehr braucht 
- ihr nicht zu 
wissen! 


Seltsam, die beiden 
Raumschiffe,,, Da geht ja 
auch eine Tür auf! 


















Ein paar Augenblicke Willkommen, Freunde! Ich bin Zarlock, 
später... Chef der intergalaktischen Sonder- 


truppe! ee. 
Von wegen Freunde! \ 


Mit Entführern schließe 
ıch keine Freuncl- 

schaft! Zuerst & 
. wollen wir wis- 
sen, was Sie mıt uns 
vorhaben... 
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„und wieso Sie unsere Sprache Durch ihn können Sie für kurze Zeit ) 


sprechen, obwohl Sie aus dem alle Sprachen verstehen und sprechen, 
Weltraum kommen! die es gibt! Auch die, die ich gerade 
benutze! 
Ganz einfach! Mit - 
Hilfe dieses Stimmt! Ich verstehe 







Apparats! | jedes Wort! 
ar | N | 





i ” Du TnrN 
7 N 1 | 
NEBEN 
Und jetzt möchte ıch Ihnen Er- „In anderen Regionen des Weltalls 
klaren, warum wir Sie hier- Ä sind friedliebende Völker von 


hargebracht niederträchtigen Raumpıraten 
haben! überfallen worden..." 





Da wird's 
aber auch 
Zeit! 





Vor kurzem haben sıe den Plane- 


ten X-LR-5W völlig verwüstet..." 


Banditen! Warum nehmt 
hr uns unsere Denk- 
mäler weg’ 


Weil ıhr sıe aus- 
gerechnet aus Silium 
gemacht habt! 


Und dafür gibt's auf 

dem ıntergalaktischen 

schwarzmarkt eine 
Menge Geld! 





Wir wissen nicht, welcher Planet SI Und von den Leuten auf der Erde eignen | 
| als nächstes überfallen wird! Des- | Sie sich am besten! == | 
| halb fliegen wir überall herum, um | [| 
# - [| 
Leute für unsere Sondertrupps Oh, welche Ehre { 
anzuheuern! Wir danken Ihnen 
für Ihr Vertrauen! 





Das freut mich! Zuerst möchte ich 


Sie nun mit der Navigation unserer 
s Schiffe vertraut machen! 


Huch! Der hat den Rück- 
wärtsgang eingelegt! 


Ist der wahnsinnig? Der steuert 
ja direkt auf den 
Felsen zu! 


Nachdem alles erklärt ist 


Fertig für den Probe- 


Nein! Nein! Sie haben den 
Steuerknüppel falsch herum 
bewegt! | _ 


Wie bitte?? 


Unseren Chef können 
wir abschreiben! 





Y Jetzt übernehmen 


Tut mir leid! 
Aber ich glaube, | Sie dass Komman- 


nun hab ich's do, Gonfy! 
verstanden! = Ä 


f uff! Das wär aber 









: = : ar j A - Li - 
| Doch gleich darauf... 
/ He! Sie haben | 


den Sturzflughebel 


runterge- | 


Juhu! Na, wie 
mach’ ich mich, 





Warum haben wir ausge- 
rechnet welche von der 


Der bringt uns noch um, 
dieser Pfuscher! 








Drücken Sie den Knopf! Zie- 
hen Sie den Knüppel hoch! 


Ein gelungenes Manöver! Äber das 
nächste Mal verkneifen Sie sich das 
Niesen, ja? 


Ich werd’s 
versuchen! 


Bravo, das 
klappt ja 


i Spaß! Jetzt schieß'’ 
ausgezeichnet! 


ich durch eine 
Wolkenbank! 





gangen! Viel hat nicht 
——7 gefehlt! 





Uffl! Gerade noch mal qut ge- 






—— U 













Jetzt sind V Ganz wohl fühle 
Sie dran! / ich mich nicht dabeil! 
| Ich hab‘ nämlich | 
noch nie eine Rakete 

gelenkt! 



















| | $05! Flugsicherung! Ein UFO kommı 
auf uns zu und versucht uns zu 
rammen! Das glaubt mir hinter 
her keiner! 






Planeten! Sie 
schlöttern ja 
vor Angst! 












| Wenden! So l Jija!... liiich... 
wenden Sie 
doch! F 


" Toll! Jeızt macht es mir wieder 
richtig Spaß! Guck 
mal, Micky! 







Schluß jetzt, 
Winnı! Jeder 


Spaß muß 
mal eın En: 
| de haben! 










Kurz da- 
nach wer- 
den die 

drei auser- 
wahlten 
Erdenbe- 
wahner ver- 
eidg... 





Ach was, du N FE später... mr | 
bist ja nur nei E_ inegekonnte % 


cdisch auf meine | Landung! 
flıegerische Be- 1 | 
gabung! 

















/ Schwört ihr, als Mitglieder der inter- 
galaktischen Sondertruppe die Erde 
gegen jedweden Raumpiraten 
| zu verteidigen? 








Ein paar Minuten später... 7 Wer hätte das gedacht? Jetzt 


sınd wır Weltraum-Soldaten! 


Auf Wiedersehen! Bis zum | Ist das nicht Spitze, 
nächsten Mall! Micky? 





Warum sollen die Haum- 
piraten eigentlich ausge- 
rechnet die Erde angrei- 
fen? Es gibt doch so viele 
andere Planeten... 


ei He, seht mal! Die 
haben wir letzte Runde des Wett- 


alle Schätze \ flugs hat begonnen! 
des Weltalls |] 
zusammen! 

Hahaha! 





Also, für 
mich hat das goldene Nicht, wenn ıch den Winkel 


Walschiff den Karlo- / | seines Fernsteuerungs-Empfan- 
gers ändere! Dann gewinnt 


mann-Preis schon 
nämlıch das andere. 


ın der Tasche! 


Yon unten gesieuert, verändert die Ku- 
gel den Winkel des Empfänger-Auges, 
und das blaue Walschiff schießt als 


erstes durchs Ziel! Das war Schmul! Ich habe auf das 
= Br - goldene Walschiff gesetzt! Das 
gilt nicht! 


- “ Zahl den ’ 
Einsatz und halt 
den Mund! 





Hurra! Wir haben ge- as war Berrug! 50 was 
wannen! lassen wır uns 
nıcht gefallen! 


Haha! Das sınd echte \f Schade, daß der Chef 
Oben Raubtiere! Wenn ER 
auf dem cdiie nıcht gerade jemand hat! Das 
Felsen vor anderen über- | ware genau <Z 
der Buro | fallen, bekamp- e- richtige für 
des tuk- len sıe sich ge- eg Dame 
kischen | genseitig! sd te er sehen 
Banden- 
chefs 
Karlo- 
mann... 


DE 


Karlomann hat tatsächlich keine Zeit, K d f. auf E 
denn er beobachtet gerade den Planeten, RUFZ:GBTBUT, BURSOR- EIG: 
| den er für seinem nächsten Überfall aus- | zu 
gewählt hat.. Sıeh mal! Da oben! Eıne 


fliegende Untertasse! 
aM drei Witzbolde quck' ich mir mal = 


genauer an! 





Oh nein! 
Das ist 
ja eine flie- 
gende Torte! 





Hilfe! Da kommt 
ja ein ganzes 
Torten- 

Geschwader! 













Raumschiff! Sieht 
aus, als wollte es 
die Torten an- 

greifen! 









Das ist bestimmt eine kleine Auf- 
merksamkeit der Raumpiraten! 
Wir lehnen dankend ab und ex- 
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Toll! Das Raum- 
schiff hat die Torten 
einfach wegge- 
blasen! 


| Hier spricht Micky von der interga- Die intergalaktische in Glück, = 
|jaktischen Sondertruppe! Sie erleb- Sondertruppe wird "daß es diese 
| ten soeben einen Angriff der Raum- Sie vor Bedro- — Truppe gibt! 
piraten, die vermutlich unsere Kampf- hungen | ° Ich hatte wirk- | 


bereitschaft testen wollten! Bleiben schützen! | lich Angst, als 
Sie ganz ruhig! \ die Torten da 
runterkamen! / 


Ihr fühlt euch wohl stark, \ I/ Seh’ ich Ge- 
was? Aber das war nurein | spenster, Minni? 
kleiner Vorge-- —— Oder saust 

schmaäck ! Br da tatsächlich 
| ein riesiger Wecker 
auf die Erde 
zu? 


Ja, du 
' hast recht! Es 
ıst ein Wecker! 


——— 





Jerzt schwebt er über der Stadt! 
Hoffentlich ist es keine 


Zeitbombe! 
a nein! 





Und plötzlich... 





Was ıst das fur eın unerträg- | Bald leidet die ganze Bevolkerung | 
licher Krach? unter dem Lärm... | 


Schluß! Wir unterbrechen die Tagung! 
Man kann ja sein eigenes Wort | 
nıcht mehr verstehen! 





Von Karlomann ferngesteuert, 
saugt sich dann der Wecker an 
Mickys Raumschiff fest... 


Karlomann ist mit dem Erfolg sehr 
zufrieden... 





| LINser 
Weckerchen macht ganz 
schönen Radaul! Was, Leute? 





Denen wird bald Hören umge 
Sehen vergehen! Harhar! 












Jetzt hat er uns erwischt! Das grauenhafte Gebimmel 
_— muß endlich aufharen! Irgend 
wo da oben ısı 

sıcher eın FO 
Hebel... ß 


0) - — Il 


Ich stell’ das Ding ab! Das haben 
wir gleich! # 












Hihihi! Wenn er den Hebel I Micky hat jetzt den Hebel fası 


berührt, dann trıfft ihn | | erreicht.. j — 
: ie Aber... das ist doch eın 
: Hochspannungsanzeiger! Oh, 
Schreck! Der Hebel steht 


unter Strom! 


Goofy, wenn Micky den be- | Hoffentlich treff” ıch auch! 
rührt, ist er tot! Lauf so schnell Wenn es klappt, mußte das 
du kannst... Hette ıhn! Ding den Hebel noch vor 
Micky erreichen... 


Retten soll ich ıhn? 
Wie mach’ ich denn 
das bloß? 





Gott sei Dank! Gleich bın 
ich oben, und 
der nervtöotende 
Lärm hört auf! 


h N \ 11 IN 


Oh... Uff! Goofy! 
Ich glaub‘, das war \ Fe 
Rettung in aller- ANNE DE TR 
letzter Sekunde! | 


ANNE 
ANSSÄNDDNLANUN) 


Auch eine Art, das widerliche Oh, ist das plötz- ff Ein Hoch 
Dingsda abzu- lich eine Stille! „4 auf die inter- 
stellen! ws galaktische Son- 
| ZT dertruppe! 









Grrrr! Das darf doch nicht wahr 
sein! Aber noch mal entwischen j) FF DZ —_ 
_ die mir nicht! P_ Huch, Micky! Da fliegt eine riesige % 
I Ze Beißzange auf uns zu! | 





“Mir fällt schon was 
ein, Goofy! 
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* ist schon 
offen! 


Die Zange knackt das 
Schiff wie eine 
- Die armen 
Weltraumsoldaten! 
Ein gräßliches 


Sie hat 


uns! Wir sitzen ın der 


Zange! Das ist das 
Ende! 


Das Ende? 
Noch nicht 
ganz! 


Das war knapp! Noch mal gelingt 
uns der Trick sicher 
nicht! 


Ich leg’ nach ein bißchen 
Beißkraft zu! Dann zermalmt 
die Zange das lächerliche Schiffchen 
ganz bestimmt! 
Haärharhar! 


Ist zwar kein Olivenöl, hat aber 
ın diesem Fall hoffentlich 
die gleiche Wir- j 





Wenn ıch jetzt dıe Haketen 
zunde, mußten wır aus der 
Zange rausglitschen! 












Hurra! Das Raumschiff 
Ist wieder frei! 


Verflixt! Meine Zange 
schmilzt wie Butter in der 
Sonne! Äber wartet nur! Euch 
krieg’ ich noch! 


Freut euch nicht zu früh! 
Das nächste Mal bleiben eure 
Helden in der Zange 





Wern das Haus sauber ıst, stehe 
ich der Sondertruppe gerne wieder 
zur Verfügung! 











Na gut! Der Raumhalunke wird ja 


Micky, ich muß unbedingt n 
auch mal eine Verschnaufpause ein- 
legen, bevor er zum nächsten 


und ein bißchen Ordnung 
| 
—____ Schlag aushalt! | 

















a\ 










| Fo 
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Seulz Selbst als Weltraum II Iı Hehehe! Die Dame ist ohne Be- 
Soldatın bleibt einem dıe | schutzer! Die angle ich mır! 
lästige Hausarbeit nicht | ges Jetzt oder nie! 
erspart . 


| Das ist ja ein fliegen- 

der Teppich! Gibt's denn 
so was in Wirklich: 
keit? 


Das mussen Magnetstrah- 
len sein! Sonst wurde mich meın 
eigener Teppich niemals in das 
Raumschiff ent- 
fuhren... 









Wenige Minuten später in 


Hilfe! Die Weltraumpiraten! 
f = Mickys Raumschiff... 


Erraten! Willkommen in ihrem Haupt- | 


quartier! Hatten Sie einen angenehmen 
— Flug? Hahaha! | 


— 









r Hier spricht Karlomann i | 
der Große, der berühmteste 1 
Pirat des Weltraums! Der 
beschlossen hat, jetzt auch 

die Erde zu über- 
fallen! 











Das gelingt Ihnen nicht! Das mußten 
Sie eigentlich gemerkt 
haben! 












Ich hab’ da ein kleines Druck- 
mittel! Wenn ihr wollt, daß der 
Dame nichts passiert, dann 
ergebt euch sofort meı- 
nen Leuten! 


Ya m Bi 
N (\2:, Micky! Ich 


Vergiß nicht, Goo- Y denk daran... 
iv! Tu genau, was Aber sag s mir noch 


ich dir gesagt habe! /7 mal... Wie war das 
ge doch gleich...? 












7 Geschnapnt! \ | Ein Spritzer, und die 
Pr. sind eingeschlafen! 


Gut, wir haben ihre Klamotten 
an! Aber was machen wir jetzt 
mit den beiden 

Kerlchen? 


Hmm... Ich möchte wissen, was dieser 
Automatisch | | Kasten da soll! Wielleicht kann der uns 
gesteuert, noch nützlich 
zieht das r sein! 2 u; 
Piratenschiff in 
seine Bahn 
durch den 
Weltraum... 





Wie der Blitz schießt das ıonenge Uncl das wird jetzt vermutlich von 
triebene Piratenschiff seinem Ziel denen da unten ausgeschaltet, 
entgegen.. ! damit wir landen konnen! 


He, guck mal! Der Asteroid da 
ist durch ein Magnetfeld ge- 
schutzt! 





Die Piraten würden sich wundern, 
wenn sie wußten, daß wir keine 
Piraten sind! 











Ein richtiger Welt- 
raumhafen! Was 

machen wir jetzt, 
Micky’? 






Minni suchen, na- 
turlich! Auf dem 
Bildschirm hab‘ 
ich erkannt, dal 

sie in einer Burg ge- 
fangengehaälten 










eı lieber still, sonst 
erfahren sie’s 
noch! 






Los, Goofy! Wir mussen unbemerkt 


Die Parole... ın die Burg gelangen! 


Humps! | Far komm‘ 
ja schon! 


Welche? 
Die da? 
Hahaha! 
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/Ein bißchen freund- 
[ licher? Aber gern! Sie 


mussen mich nur erst 
fangen! 


Gleich sind deine Freunde hinter Schloß und N 

| Riegel! Dann kann ich endlich die Erde uber- 
fallen! Willst du inzwischen nicht eın bılSchen 
| freundlicher zu 









mir sein? AERO 


Oh, das sind ja Micky und Goofy! 
Ich glaube, ich weiß, was Micky jetzt 
von mir erwartet., 











Ich wußte, daß ihr mich hier 
rausholen würdet! 











Ein Fernlenkgerät aus dem Raum- 
schiff, mit dem wir hergeflogen sind! 

Da kommt es 
schon! 





Komm schnell! Zum 






Schneil! Alles einsteigen! 


UffI Geschafft! Wir sind 
aus dem Sperrgurtel raus! 


Aber sie können uns ver- 
folgen, Micky! 


Folgt mir, Leute! Die haben mich ausge- 
trickst! Das sollen sie mir 
bußen! 
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ın Wächter dies Weltraumhafens ist 
ihnen behilflich... 


Da fliegt ein Raumschiff weg! Ich 
muß ihm gleich das Magnetfeld 


Es dauert nicht lange, da isı 
Karlomann wieder voll da... 


Zum Geier! Die Erden-Strolche sind N 

mit dem Raumschiff geflohen, und 

ihr habt einfach zugesehen! Bringt 
das sofort wieder ın 


Y Wir werden 
dich ra- 





An alle Männer des Geschwaders! Hier 
spricht Karlomann, euer Chef! Macht 
die Ohren auf! 


Oh! Das Piratengeschwader istschon 
dicht hinter uns! Jetzt kann uns eigentlich 
nur noch die Sondertruppe helfen! 


Ich lenke uns ın den Meteoriten- 
schwarm! Wielleicht entdecken uns 
die Piraten da nicht! 


wen wir diese Welt- 
Taum-Bullen geschnappt haben, 


dann überfallen wir die Erde und 


| plündern sie 


aus! 













Gebt auf! Ihr seid 


<= 









Die Piraten ziehen immer engere 
Kreise um Mickys Raumschiff... 















Die Gesellschaft paßt 


mir gar nicht, 






Micky! 









(-&: 








Ehrlich gesagt, ich war auch schon in 
besserer Umgebung! 


Haltet durch, Freunde! Gleich seid 
ihr die Piraten los! 







Die sind in der Überzahl! Was 
machen wir jetzt, 
Chef? , 





- Das frag’ ich mich 
auch! 50 eine 
Gemeinheit! 





Endlich! Das \ 
Geschwader der 
Neltraumso!l- 





Es ist aus mit der Weltraum-Rauberei! 
Ergeben Sie sich! Wir sınd im Besitz 
von Lähmungsstrahlen! 


Liebe Freunde! Ich muß Ihnen 
Frana! Karloman gestehen, daß wir Sie als Koder 
übertält jetzt nie- benutzt haben, um dıe Piraten 
mangen mehr! aus ihrern Schlupfwinkel zu 
locken... 


„und Karlomann daran zu hindern, ig ep NIENENe i San vun 
die fürchterlichen Waffen fertigzu- u EN ERRe er 
stellen, mit denen er die Erde ver- Ge - 
wüsten wollte! Gegen diese Waffen 
waren selbst wir machtlos 
gewesen! 


 |Übertreib 
| doch nıcht 
sol 
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Ich habe alle Geschenke, dıe du 
mir von deinen Reisen mitgebracht 
hast, in ein Regal gestellt! 


Die intergalak- 
tischen Freunde 
bleiben ın der 
Traumwelt 
zuruck, 
wahrend 

Minni er- 
wacht... 


Rate mal, wie viele es Komm mit und 
sind! | sıeh sie dir an! 


Mit der Gondel und 
dem Säbel sind es genau 








a 





h.'; 
“a 
» D ni 
j ' i 
= r 
a ar 
vr | 
di “1 ’ & 4 














BR 5 - r = ]. - n 1 | 
ea] | Y) it in n | | . j 3! i IWW} 4 % $ r 
= Bi IV NG 











Hoffentlich holt mich Minni 
=, vom Flughafen ab! J} 


Micky hat wieder 
einmal einen 
gefährlichen Auf- 
trag erfolgreich 
ausgeführt und 
befindet sich 

auf dem Heimflug 


nach Entenhausen... 





Entschuldigen“ / Nein, wir sind gleich Oh. doch! Aber ich bin schon N 
Sie! Dauert es |\ da! Fliegst du / eine Ewigkeit unterwegs und 
noch lange, N nicht gerne? - hab' erst die Hälfte der P; 
bis wir lan- . Reise hinter et 

mir! Pi 





ı.. 





—— 
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Du fliegst |)  / Ja, zu meinem 

nach Indien” | Vater, dem Ra- 
Wo =  dscha von Ba- 
lampur! 


On! Meine Leib- 
wächter sınd eın- 
geschlafen! 


































Ach bitte, könnten ; „- 47°" . Ich möchte in der Bar 
| Sie mir einen Ge- - ' einen Orangensaft trin- 
It fallen un? / ken! Aber wenn die 
beiden wach sind, darf 
ich nicht mal aufstehen! ; 


BARIL, \\. 
EN 


Wurden Sıe meinen Turban aufset- \ 
zen? Fur eın paar Minuten lassen 
sie sich sicher 


' Bitte! Ich bin gleich | 
wieder zuruck! 
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# Hoffentlich wachen ” 
f die nicht auf! 
u 2 


nn r ERET n  ul 


I 
a 











a —  — 
= Du kummerst dich um die Pilo- 

. ten! Ich nehm’ mir das Prinz- = 
a, chen vor! -S 


: ——. 
en Fi, N ut ” x J BRSREHERE 
! ——. ee: | Zt Rn N: „’ 


ee Hr BE a en , 1, nn ar = T 
Alles herhoren! Das Flugzeug ıstin | On! \ Hilfe! 
unserer Hand! Keiner ruhrt sich N IN 
von seinem Platz! 


—— | 





—[ 
i 
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7 Keine Angst, von euch [ Wir haben esauf \ 
wollen wır überhaupt den indischen Prin- ) Ep 


| | — 2 — 4 N ne zen Neem Pi ( > s- | 

x N + VEESDT 

ft IN \ 2 . 4 
N en > A fe A| > Wo 


















"ru 





77 Wagen Sie es nicht, Ihre Mund halten, ihr 
/f\ Hoheit zu bedrohen! „—— /# beiden! Und Hände ‚ 


hoch! r af 


2 





Se «& 





Yır 
Gehen Sie, Hoheit! Die f Hihil So ist's | 


Wikmman: — 





heit! Kerle sehen ge- A 
en fährlich x ie 
EEE BU 1" % Pr 





Wenn Sıe meinen Be- Mich suchen die! Dann 
fehlen gehorchen, ge- | | verstecke ich mich = 
A schieht Ihnen nichts! ir — lieber! ' 
\f/ Wir wollen nur, zT 
/f\den Prinzen!,7 j 
ie 





Nehmen Sıe Kurs aufs 
offene Meer! 





He! Wohin Y Zu einer Verabredung‘ 
fliegen Hoheit! Ä 
wir? | 





Endlich! Da isı 
das Signal! 


. 








Kreisen Sie über diesem Gebiet, Auf geht's, Hoheit! Wir 
Kommandant, und folgen Sie _ ı 


genau meinen An- SPCHTIRe 





kiummere mich um Ihren Wi Ben ; | Sen müs- 
Koffer! f = ee sen sich nur fal- 
= Ze N len lassen! 


Da bin ich ja ineinen “ 
schönen Schlamassel |i 
geraten! Äber was hät 
te ich sonst tun sollen, 
um den kleinen Prin- 
| zen zu rei- 
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Ich bin nur gespannt, 
wie ich da wieder 
rauskomme! 






"Da ıst schon | | 
J 2 


as Boot, Leu- / 
te! 
Fi 








Sei vorsichtig, Fritz! Ich will | 


nicht, daß unsere kostbare ’ 
Warebescha ___ EG 
digt wird! = 
: Bi 













Das Flugzeug 
dreht ab! Sehr gut! 


Der Sprit reicht bestimmt bis \) 
zum nächsten Flughafen! Ba 
HR 












| - Na, bitel 
u 4 Unser U-Boot 
| Ä „__taucht auf! 










Sehr qut! Ich sehe, ihr 
habt das Kerlchen mit- 
gebracht! 


War das reinste Kinderspiel! 
Gar keine richtige Entführung! 


en 













——————— 


Willkommen an Bord, |) Komisch... der Chef la, aber das waı | 
Hoheit! Pe 


hat dach von einem | der einzige — 


Jungen gesprochen... ‚ Kleine.. 








; 


| Die beiden Waschlappen W Und ihr beı- * 
haben nıcht mal einen ıden Halunken 
Finger geruhrt, um _  _ "habt eınen 

Zu schönen Bock 
_ geschossen! 


az u Tr 












Und dıe Leibwächter 
haben ihn Hoheit H 
genannt! 


einem 
Turban. 

















Hmm... Hoffentlich nat. iin 
das Zeug 
auch! Pr: 


| Das ist Ihre Kajute Hoheit! Und nier )] 
haben Sie was Trockenes zum Rn 
Anziehen! ig 


Na toll! Sieht aus, wie fur 
mich gemacht! 
. Wir sind da! Fertig- 

machen zum Auf- a ? 
tauchen! ae . 5“ 







£ 


Achtung! \ 
Jetzthalbe | 
Kraft voraus)/ | 









Pre En z | — u GE)  — 
| Das U-Boot fährt langsam ineine | | und landet ın eırıer unter- | _ 
[" > - 


Grötte... | irdischen Bucht! 
| me Haltet den \ | / \ 
—— ; 


Kursl \\ Tag, Jungs! 
ee | u 












Ns 





‚“ Na, wie hat's geklappt? \ War fast N 
Ist alles nach Plan ge- | schon zu ein-) 
\——— laufen? j fach, S 








BE: a — i a ee er m nn un | 
N r ) 7 Wohl kaum, wenn \ 5 ‘ Hereins iert!) | 
ind . paziert! 
‚Chef wird + [ ar erfährt, wer ich j. \ E- 2 


bın! 


Be 







— 
| 












Ich sag’ sofort ) | 17 Surt Ten bin sehr I 
dem Chef Be- 77 | | | gespannt auf 
scheid! A | ihn! Be; | Uff! Bin ich froh, ( 
RE 








in paar Minuten | 
| später... x | 
rt \ı ' I daß Sıe endlich 5 
hier sind! 


) 
| 
| 
— Fi 
77 Ei 








!' Das Unternehmen hat mich | 
“__ genug Geld und Muhe 
| gekostet! > 


—e— 098— ——- nn 


| / Und dafur muß Ihr Water eın \ 


|  anstandıges Lösegeld hın- 


If Haha! Ich kann \\ 
7 die vielen Hubine, — 







\ blättern! Bis er gezahlı T |\ Smaragde und Saphı-) 
7 hat, sind Sie mein | a reschon rıchug 
nn Gast! f \ vormirsehen! DT 
\ | — VeNN 
— % n Fz - 
\ 
\ 





/ Was? Du bist \ 
2 das? | ‚denndu / | Maänner! Die haben 











Irrtum, alter 
Halunke! 


> 
[Was machst A Frag doch deine | 






| Schnuffler) 
——hıer ae 





\\mich hergebracht!/ 


— a 





u ut. 






Hätt'ich mir denken | / Diese Idio- 1 „.naben sıe | [ Grrrr! |) 

können, daß du beı 3 ten! Die soll- mich ent- I er = Br - rn 

dieser üblen Sache_// ten den Prinzen | |führt! Hahahaf), N 7 
mitmischst! _/ | kidnappen, und | Dumm gelau- | N on 












h 


\ statt dessen...) \ fen, was? 


Be u — 
|} 


Kommt sofort "her, ihr Torf-\ - u| | ann u (w ea " . en) 
köppe! Wißt ıhr, wen ıhr 4 = Was NICHT, 









5 | Prinzen von 

mir das Age: | 

r N w „sehleppt habt? _- | I ‚Balampurt Ber r ug Br 4 Me | 
Se If F. z tern 








| Ausgerechnet diesen ısgerechnet diesen Schnüff- N 
ler mußtet ihr entführen, ıhr j 
Stumper! Alles war umsonst! 

Der Plan, die Arbeit, dıe ! 
Moneten! 


Nee, das da ist Micky u 
Der mir immer reine 9) 
ı besten Geschäfte 


\ ee ! _ | u 















E Zi | - = 
Gleich die erste Entführung Aber Chef, der Kerl Fu —_ | 
2 , Be \ I kanrı doch nur ge- _-—7 N 
ist ein Reinfall! Womitsollich | fährlich werden m _ Na klar } 
denn jetzt mein Geld f nf u. PR 


wenn er zur Po- 
—a _ Nizeigeht! 77 


Pa . u u 


verdienen? 


u ia - 





ai 


/ Aber nicht, daß der 


sıch verdunnisiert, so- ’ 


\ lange wir weg sınd! f 
us 


( Au ja! Micky | 
Fa wird Teller- & 
( wäascher! Haha- 


Der Smutje braucht 
schon lange eine 
Kombusen- 





Aber wir sollten es wenigstens 
"versuchen! Die rechnen sicher 
\ nicht so schnell miteiner 7 


Ser 7 
! 


















Hast du gehört? Du \ ze | 
bleibst hier auf der If Arbeiten? \ 
Insel! Und fur deın ) ( A J 
Essen wirst du 7 | 
Ä naturlich ar- |, 


iten! 


Zu dumm, daß der | | 


Prinz jetzt vorge- stimmt! 
warnt ist! So leicht‘ | | | 
läßt der sich nicht gr | 
mehr schnappen! > 
— Pr; 
u 
| LS 
li Bu j 
At: -- 
Ss 


Br — ah Er 


zZ 


| 
1 # 
Li 


(_ Das stimmt auch wieder! 
" Also qut! Aufnach + 
ar Balampur! | 


+ Rn 





E : on rm 0-0. - NE 
/ Balampur liegt doch an der ( Bringt Micky in die J f Gut, 
(er Mit dem U-Boot kön- / | Küchel Wir legen, \ Chef! 
nen Wwır in zwei Tagen £ \ “ sofort ab! j m — 
| dortsein! —— Fi 


| [— Be | f FE I 
De E rn / | 4 
. “ / 
r r 1 - . i r Ten |} 
= j h 
# . ’ 
C; PL . a 









ae 








’ 
— Lem = 


E)- | f Macht das Boot \ Be: u = —— 
5 klar! Aber ein biß-/ | - u; 
| \ |1.&\ \ehen dallil / 
Bi e i | ae eh nn 











r 
U 









Bis dann, Micky! Und sei nicht zu 2 
traurig, daß ichdich —— 


/ - F f 
N Harhar! f ‘ Wer zuletzt | 


7. Har! / “lacht, lacht am 


j e Fi h L a h| 
m re RUE ( Mist! ) \ Ir \besten, du Halunke JE 
A Br F r en 4 














Be a 
u: 

Be 
a | 

: u 
_ | 

— 
= | 
a | 


u ugs 
4 
f CL Zi 


. h ae 
ie "| 
WER 

no) 


\ Br ji Le a" FU, a 
in En 


zum = 


He, Smutje! Hier 1/ Na endlich! | | Den haben wir aus Versehen entführt! | 





hast du eine z Der Kombüsen- | | Aber paß trotzdem fr Ohl Dazu hat er\ 
auf, daß er dir \ > bei mir keine 
| Inicht entwischt! En Zeit! 
iR £ Ir 









ji Diese Inder haben mir ja was ) | 
f Schönes eingebrockt! Einen : 
a riesigen Berg schmutziger | 

I Teller 
ER 


Mach dich gleich ran! Ich hab’ 
lange niemanden mehr zum Geschirr 
spulen gehalt! 





I 








( Oje! Ich muß unbe- 


Nur keine Müdigkeit vor- N 
L “ ri Fi I 
schützen! Das da wartet  /dingt versuchen, Br 
_ auch noch auf dich! / \_hier rauszukom- _/ 
Be" _ i PP. _- 


— . 
\ 






























[ Hmm... mal sehen \/Scheure nur ordent- ) 
„.viellescht gents 21 Iich! Die mussen 
m mit den Koch- _/  blitzen vor 


Sauberkeit! -. £ 


| Das schaff ich aber nur mit 


| Sanıl, — His 








I — 
Chei! haben wir | 
„ keinen! 7 


u er Ei 
„e89910® mi u ) 





















Da 








| - “ | | j 1 jj E i " 
Ich könnte BR Na qut! Aber | Ich beobachte dien I airie Sorge, \ 
ja zum >, mach keine . | vom Fenster | Chef! 
Strand ge- {| krummen / — SL, 7 En 


hen... 
= ni 


ee 


ü 2 1m ro m 
| I Ä 













[RE Furt! Geschafft! Ausder \ | Üf 
1 | Küchebin ichschon _) — 
| , mal raus! nt / 
4 en 1 2 ) a 
\ 


Jetzt muß ich nur 
nach einen Flucht-_ 
weg finden! 






4 N 7 "en 
L \ r ie 
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rn ns 
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—ı  [ Am besten war's naturlich ) [2 # 
«—? mit dem Schlauchboot! er 
\ \ Aber das wird be- Fi kb Ban 
a1 „wacht! F ı MP \ 
\ a —" — \ r W 2a N 1 Pi nr 
gr 











be Te u 
ir j i 5 # | | Fi 
S$) Ich hab's! Ich probier’s a Und das gibt ein prima | 


mit dem Kessel... 7” 
Pi 


N. Ruder! BU“ 
nf u. 





,. wi) 
LER Al 





ui : 





Der Koch guckt ge- 
rade nicht her! Ich muß 
mich beeilen! Jetzt 


So, und jetzt muß der 
Turban auch mır 
mal nutzen! 













7 Und wenn ich \ 
‘ Giuck hab’, errei- 
che ıch unbemerkt ) 
2 die Grottel “ 
& m 


Ich kann nur hoffen, 
daß der Koch immer 
| ‚noch Fr WEGSCHANTN 


' Komisch! Warum bewegt sich f Verflixt noch mal! \ | 
) 


der Kerl überhaupt nicht mehr? | || Der hat sich verdrückt! 7 


f Wie denn? Das 
geht doch gar } 


7 Wache! Alarm! !—[ 
[ Micky Maus ist ge- K- nicht! _ 
—___ flehen! / Ä r 


—T ai " 
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Gut! Jetzt paddie er In diesem Laby- 
ıch herum, bises rınth entdecken 
dunkel wird! | | sie mich 5i- 
i x Y; cher nıcht! 
at 
















u 


ARE, ERER | Se u 
.- er y— 
wi } 


= ER 





SR f 
IN / Vielleicht } 5 Das täßı sich 
EEE. ‚ hat er ver- 4 
Kae 3 X eststellen! 
en Kei\ kann er sıch P- 1 / sucht wegzu-' [_ R 
ne opur von doch nicht auf \\ schwimmen! / = 7” 
geläst haben! E - 
\ [“ 
l 


\ 





2 Fahlanzeige! 7 Nieht u | Und wenn Kann sein! Sehr weit 
ee | ır ertrun- kommt er jedenfalls 
zn Nichts zu d 0%‘ fasen! / er ertrun- / En _ Be 
Ü soheni ken ist? ,/ nicht, wenn Das kommt", 


1 (5 \ ei schwimmt! drauf an... | 


u > in 





ai Ä ee a | j 








fe ist dunkel... | | Ich muß mich ranhalten) | 
_— um so weıt wıe möoglıch 
wegzurudern! 





So! Jetzt kann ich mich 
aufs Meer hınaus 
wagen! 


Puh! Nur eın paar Minuten ausruhen... 
Chrrr!... 










| a er 
X Und die Insel ist nicht | 
mehr zu sehen! Ich bin / 
—ı mitten auf dem Meer! f 





Huch! Die 
Sonne scheint } 
Pr - 


Lange danach... „Sl 








uff! Brennt das vom uk AB: un en a io Traum’ ıch oder 
Himmel! Ich glaub", ich er St .Ä wach’ ich? . 
krieg’ einen Sonnen- ; ke 


‚stich! „ 










' Kochtopf in See- 


Hurra! Es ist tatsächlich ; 
not gesichtet! / 
ri 


ein echtes Schiff! 





Fe a 








RN 


Op 





rn 
a ER 


Yi 
[+ #] 
um 
ui} 
Pe m 
Eu 








| Fi > zu 
‚ ) 
Fi } oe 
u u 
| Me 
— u | 
- > m | 





n Sıe haben Gluck gehabt, PB Sagen Sıe, wohın ) / Die indische Kuste 
banÜ-j junger Mann! Hier | | fährt denn In _/ | entlang. Wir legen 
kommen nicht oft 7 \ielen Dank, Schiff? ] ‚ ın allen größeren 






Hafen an! T 
— Be 


EEE Zu F ._ > 





Schiffe vorbei! el ET 
E | 4 „_ Kapıtan 


N Y 











ı Dann wird mich \ 







Gut 


















( Karlo fruher wıeder- J HE 2 a of 
in; sehen als er Pa Das ıst der Ha- \/ Nochmals vielen \i 
-— denkt! F ten von Balam- "Dank, Kapıtan! Ich /| 
m a pur! Br. T bin am Ziel! E 






EREETEREEEEETEEZEETEEGEW 7 ur 5 
Entschuldigung! Können Sie ‚ / SNRIGEN Ssıe “N N. HA 
S___mır sagen, wo hier —— | aus! Ich bring} Na 17 
\ die Polizei ist?  Siehin? ua ls 
— / Hari 


En m 


a = 
RN en \ 
% " . 
























F Gut, Inspek- Und wenn die: Ha- Das wird ihnen N 
tor! Dann schaf: lunken versuchen, / nichts nutzen! Ich 

\ fen wır es viel ubers Meer zu \ habe bereits die | 
| 2 7 leicht noch _ ‚entkommen? A Kustenwache ä 
” rechtzeitig! I) no? alarmiert! 


ft “ 


[Der P alası des Ra- 


‚dschas ist mehrere Stun! Pi 
den entfernt! Wir mus- [ 
sen sofort aufbre- 








Fr 








Y/ "Sehen Sie? Da Zum Gluck wirkt 
istder Palast des hier alles noch 


_Radschas! _ f , sehr friedlich! 


“__Mein Sahn? Der ist heute morgen mit \, / Dann Men Weir | 
| | , den Elefanten zur Jagd ge- \ ihm sofort nach jr 





u rırten! _ fahren! 





So eine gunstige Gelegenheit lassen \ | He! Wo haben In )/ Aus Kriminalfil- 
sich die Entführer bestimmt re Leute nur 7 [ men! Die gehören}; 
nicht enı Fahren 


IN, gehen: / SE ) w: lernt? 


bei uns zur Aus-1 


q 
Zu 20 ar 
















Los, Madu! Der Panther ist wahrscheinlich) 
da hinten! _ 
Wir  —— 
A werden ıhn äuf- 
‚Spuren, en 


Prima! Das Prinzchen reı- 
tet genau in meıne 
Richtung! 






u — BER 
Nichts weiter! | 

Er hat nuc__— 
eine Beule 

am Kopf, Ho- 


[| Was hast du 


denn, . 



















Hier bring’ | Gurt! Und diesmal 
ıch den na hoffentlich den 
het! _. \__ richtigen! 


Y 





Keine Angst! Wir machen nur eınen 


\ Ausflug aufs Meer! 
a 5 ee 





Dıe Panne ( | N 
kommt wirklich Schwung! 


\m unpassend- ey 
‚sten Moment! / u 
. 





[ / Da kommen eın 
paar Elefanten 
reiter! er den Leuten 


Ist der Prinz _ Nein! Er ist eınem 
bei Ihnen? /\ Panther nachgeritten! 





















f Wir ı mussen ıhn 
unbedingt finden! | 
Er ist in Gefahr! 


' Dann steigen { “ 
Sie gleich auf! 









a Hier ist das Gras nie® 
F SR dergetrampelt! Die | 


E 4 Fer = ,\_ Richtung stimmt | | 
ı BEANSISE also! 
Pr Fi sen | 
# 7 4A i | 2 1 Ä . N | 
\ i W | | Be h , “ b | f | 













Oh! 






— Der Diener des { Ich fürchte. Ka- Kr. | a | 
ea Er scheint! ter Karlo war doch 


verletzt zu —n schneller ER Sr 
\ m 2: 


n Fe Di 
wir! FR N 


Irgendwas hat mıch am Kopf Wir verfolgen die Spur weiter! Vielleicht ) 
getroffen! Als ich wieder zu mır schaffen wir es 
kam, war der Prınz 
! verschwunden! 


LTE 




























Zu spät! Der Tragkorb ıst leer! Die Ha: 
Een + lunken sind uns entwischt! A 
ae —— Pi 

(x IN 


AR 
ZIP 






en 















Da sınd sıe! Im * Wir mussen näher 


“__ Schlauchboot! „ ran! SCH han 
u —rT 4 | | 
| Schneller 





j 


Wır mussen sıe aufhalten! 





Oh, Schreck! Da 
wartet schon das 












So ein Mist! 
Die Kugeln haben 
den Schlauch ge- 


Geben Sie mir das Ge: 
wuehir | 





Schnell! Schwimmt zum He, Boß! Der |\/ Egal! Mir geht's 
U-Boot, bevor wir ab- Prinz haut jetzt um meine 
saufen! | ab! —- \ eigene Sicher- 

N heit! 





Auch das noch! Die Ku- | 
stenwache! Jetzt sınd __- 


wir geliefert! 
I 








Gerade noch mal qutgegangen, was? 
Aufs Lösegeld muß Karlo jetzt 
endgültig verzichten! — 











| Hoffentlich komm‘ 
 ıch diesmal ohne 





Und das ist Ihr 
Verdienst! 


A Oh, nein! Schon Ä Entschuldigung! Haben Sie 
7 wieder ein Prinz! = nıcht noch einen änderen 
mal ein siamesi- 2 Platz? Ich wär’ auch mit 
Ä cher! 7 dem Gepäckraum zu: 
frieden! /} 


C 


















|Naendlıch! Da bıst Tag,Mınni! Gerade hatte Ich\ 


An dual Wir warten mir vorgenommen, dich 
















nächsten schon seit Wochen zu besuchen! 
Tag, auf dich! 

wieder 

ın Enten- 






hausen., 


Aber jetzt bleib‘ 
erst mal zu Hause und 
ruh’ mich aus! 


| Ich hab’ eıne ırre... Irrfahrt 

hinter mit! Deshalb die 
Verspatung! 

Are re 





Der Chefredakteur der Zeitschrift 50? Wann denn’ Hat 
„Muskeln & Motoren‘ hat namlich er gesagt, was er 
bei mir angerufen... will? 





| Er hat irgendeinen ganz besonderen Auftrag 
für dich! Einfach wie fur dıch ge- 
schaffen, behauptet er! 





1 Wofur hält der 
mich? 


Und auf Überraschungen 
mußtest du gefaßt 
_ sein, sagt er! 


Allerdings mußtest du gleich wieder 
verreisen, wenn ich ihn richtig 
verstanden habe! 


Warte noch... Ich weiß 
nıcht... Ich hätte mich Doch wie erwartet, 
so auf eın bischen Ä lockt Micky das 
Ruhe gefreut... Abenteuer zu 
— sehr, als daß eı 
sıch nicht wenig- 
stens erkundigt 
hätte, um was fur 
eınen Auftrag es 
sıch dabeı han 
deln wurde... 


Also, soll ich ıhm sagen, 
daß du gleich beı ihm vor- 
| beikommst? 
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Also, wıe gesagt... ich 
[brauche einen Reporter fur 

\ den Großen Preis im Formel- 
l-Rennen von Äntipödıen! 


re 1 


MUSKELN & 
| MeToREN 


Der nur seinen Auftrag 


vor Augen hat! Der 
jede Hürde | 


| 


Und zwar einen Reporter, 
der schneller ıst als alle 








Beides! Und \ Aber ıch hab’ noch 
da sınd Sie der nie ım Leben eıne 


{7 Richtige! „. Sportreportage | 
Rn _ gemacht! . 


\ 


Was wollen Sıe jetzt genau! eınen 
Sportler oder einen Reporter? 





















Na klar! Außer. 
dem weiß ich ım 
Moment keinen an- | 


Glauben Sıe, daß 


| ıch das kann? 


„weil mein bisheriger y "Nas ist mit N 
Formel-I-Sperıa- dem? 
Be 












| 












„zur Konkurrenz gegangen ıst! Unsere Zeitschrift kann es sich \ | 
Und das acht Tage vor dem nicht leisten, das Sportereignis 
| | des Jahres auszulassen! Wır / 


Ber ' “ sind auf Sie angewiesen, ; 
- Herr Maus! > 





Wenn Sıe nein sagen, konnen 
wir einpacken! | 


Dann bleibt mir 
keine Wahl! 


Ach ja! Sıe brauchen naturlich 
auch einen Fotografen! Haben Sıe 
zufällig einen an der 


Zum Knıpsen ıst der ımmer 
aufgelegt! Das ist doch 
sein Hobby! 


Danke, Herr Maus! Hier ist Ihr 
Flugticker! 


Ich konnte ja mal 
Goofy fragen! 





Na klar komm’ ich mit zum Bleibt mir noch genugend Zeit 


Zum Trainieren?” 









Ich brauch’ dich doch als Foto- 5 'g 50 was wurde 
grafen! A ıch nie behaup- 7 
. ” yEl ni 2 
Ren, daß ıch | ’ 
keinen qu- 
ten Renn- 
fahrer ab- 
gabe?! 


Aber ıch V Da bist du genau‘ 
brauch‘ eben A ander richtigen 
diesmal ei- g/ —__ Adresse! Pr Kit Hil Man muß 
nen guten 7 Nas | ' Goofy nur zu 
Fotogra- | Fr | nehmen wis- 









Wir setzen schon 
zur Landung an! 


Olala! Die wurde ıch vıel lieber 
knipsen als Henn- 
autos! 


Va 


nr 1] Ar = 
Ki AR 
m mo = | 





%, - r“ 


Schade! Aber 
das da viel- 
leicht! 


Donnerwetter! Ist das 
etwa unser Hotel? 


B—_ 
> 
En 


ZI! 


. 
Auch nıcht, 
Senor! 





So! Das ıst 
Ihr Hotel 
Senores! 


4 raten! Zum Ren: 
Wohin rennen wir | nen natürlich! 


dern jetzt, 









Na, großzugıg ıst der 

Verein gerade nicht! Das 
say’ ıch denen abeı 

nach! | 


















Du kannst gleıch eın 
paar Fotos schie- | 
en, wenn ıch 


che Fahrer ınter 
viıeyye! 








Tr 


AUTODROM 


1 RN 


| ©) 
ur 



















m | 


‚da hinten ist wohl der Super: 


Renner? 








Du hast recht! Es ıst Gus 
Gastuß aus Parabo- | 
lien 


L der diesjährige Favöorm des 
Großen 












| Komm, Goofy! Den \ 
In wuilr J 
I a, jur Ber ii ” i 


Fu 






— er e- x ns 








Verflixt! Schon 
wieder dıese 
Repörter! 


Vorsicht, 


=0, diese aufdringlichen Kerle 


F hätten wır abgeschuttelt! 













Und jetzt haben Das ist ja ein ganz schlauer 
Sie sicher Zeıt fur | Trick!... Na gut, von mır 
eın kleines 
Inter- 
view? 
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ae nen If Und nochmals | ] Sıe haben Köpfchen! Das muß 


u | ıch sagen! 


ei Falls Sıe mich mal brauchen soll- \ 


ten! Ich helf’ Ihnen gern! „sie können mich jeder: 


zeıt erreichen! Ich 
; ii. wohne gleich r 
Danke, Senor | 





In was ist 
| denn der 
Meister? 












‘ Welche von den Fotos willst du nun ) | 
wegschicken’? Ä 





| i Laß mal sehen! A ut 
1 = — 7 | 


| 





pıon auf keinen 
I Fall! 


Fallt dır ) Mein! Was soll Achte auf den Hintergrund! 
da sein? - | 





was auf? 


Zum Kuckuck mit dem Apparat! 
Der fotografiert einfach, was ıhm 
paßt! Ohne sich nach mir 
zu rıchten! 


Gus Gasfuß wurde entführt! Und 
du hast das Zu- 
tallıg foto- 

grafiert! 





er, u 
x we 
Aber diesmal war’s Na klar! Wir mussen sofort 
ein Glucks- die Polizei benachrich- 
trefter! — tigen! 


Auf dem Revier... / Äber es handelt 
‚ sich doch um Gus 
Gasfuß! 


Raus mit der Sprache! Was 
wissen Sie über Gus Gasfuß? 


Nur, daß er entführt wurde, 


Herr Kommissar! Und zwar vom Konsul von 


Parabolien! 








Ich habe das 


Und wie haben Sıe Also... mein Zeigen Sie 
von dem Werbre- Freund Goofy her! \ Foto leider im 
hat rein zufällig ar [| Hotel gelassen! 


chen erfah- 


ren? die Entführung 


geknipst! 


Aber wir können Ich muß mich verabschieden! Sie wissen, 
es gern holen! dringende Ge- 
Das Cabanas schäfte... 

ist hier ganz 

in der Nähe! 


_ b 
Und Sie holen jetzt das Foto! Einer 
meiner Leute wird Sıe 

begleiten! 





Kurz danach . Warten Sie “ Komischer Kauz, der Kommissar! \ 
hier! | Der scheint dırekt uns zu / 
verdachtigen! 


Das ging ja 


wie ge- 





" Mochte wıssen, \ 
was das Ganze 


Guten Tag, meine Herren! Ent- 
schuldigen Sıe bitte die etwas 
unkonventionelle Einladung! 


Aber natürlich! Ich mußte sıcher seın, 
daß Sie erst mit mir reden, bevor 
andere etwas er- r - 

fahren! 


\ Geduld! Geduld! 
[| Das werdet ıhr 
gleich erfahren! 


Waosınd wir 
eigentlich? 


Wurden Sıe uns 
bitte... 


Die Erklärung dafur 
gibt Ihnen dıeser 
- Brief! 





 „Ninteriegen Sie eine ers Gehen Sie auf die Er- | 
Million Taler am Denkmal im pressung ein? ir haben 
Stadtpark, und Sie erhalten Gus [ £ keine andere 


vor dem Rennen zurück! Äber Wahl! Sie kennen 


kein Wort zur Polizei oder an a ii unser Land.nicht! 
die Presse! Sonst ist Ihr . — j 
: A # | + a j 
Champion verloren! i 


Unsere Bürger sind Sportfana- 
tiker! Und Gus Gasfuß ist unser ) Wenn er den Großen Preis 
einziger berühmter | RIGHT DEMINN KONTMTIE OS 
Champion! En i zum Aufstand! Zum 
| Ze  — Sturz unseres Pra- 
sidenten! 


Sie wissen, daß dıe Zeit Deshalb habe ich Sie unbedingt 
drangt! Morgen beginnt be- unter vier Augen sprechen 
reits das Rennen! — wollen! 


Gut! Won uns wird niemand 
etwas erfahren! 





/ Wenn wir wenigstens noch ein 
Foto hätten! Das würde 

uns sicher weiter- 
helfen... 





Wir haben nur versprochen 
den Mund zu halten, aber 
nicht, die Sache zu 
_ vergessen! 





Das Foto?’ Kein Problem! Wir 


re 
haben ja die Negative Guck mal! Das sieht doch wie 


| ein Mietwa 


— > 
Am besten, wir fragen eınen Ein- Ich ruf’ mal Pedro Fedro, den 
heimischen! Rn Sportrepörter, an! Der kann uns 
Genau das I» sıcher helfen! i . 
tun wir, = 
Goofy! 











Und tar- 
sächlich... 
Kaum hat 
Micky den 
Hörer auf- 
gelegt, 
steht Pedro 
Fedro auch 
schon an 










eıner Vergrößerung könnte r 
man sogar erkennen, ' 
wem er gehört! 












Schnell, Goofy! Eıne Ausscehnit 
Firma stehen doch Vergrößerung genügt! 
auf den 


Nenn du meinst, Micky... A 
Turen! 


viel wird 


man [rötz- 


dem 
nıcht er- 


T? = z — — _— . - 
Ich weıß was! Ich hab’ ein paar tolle | e Sehn Sie, da 
Fotös in der Stadt geschossen! Die werd’ stehr's! „L.T.'" 
| ich vergrößern! | 


ır Das ist eindeutig ein Mietwagen! Au | ) 


| 





LT... Leo Tratschero' Erhatseinen: ; 


Autoverleih am 
Stadtrand! 


Wir werden diesen Leo 
Tratschero mal unter 
die Lupe nehmen! 





Micky, hast du \/ Den Ring? Sehr 
den Klunker “ interessant! 
von dem Kerl 


gese- 
hen? 


/ Ich geh’ nach 

[| Hause! Rufen 
Sıe mich an, 

wenn Sie mich 
brauchen! 


Und ıhrm eın bıß- 
chen auf den Zahn 
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Können wir bei Ihnen \ ___ / Natürlich, 


einen Wagen mieten? / Senor! 


f 1 m _ 
Hatten Sie zufallig Weil so ein Wagen 
gestern ein Auto | | | gestern für eine Ent: 
_ dieses Typs ver- Ä führung benutzt 
mietet? wurde! Des- 


1 r Br " . 7 z , E | 
Inder Bin. Ä SAN Ja, \ Mit krummen Sachen will ich nichts 
1a, 1en ver- zu tun haben! Mal sehen, was ın 


weis wäre für die = stehe! " 
Polizei sicher meinem AuftragsbUCH SIBNk! 


sehr nütz: 
lich! 





TAha! Den Wagen hatte gestern ein Mann, 
der außerhalb der Stadt 
_ wohnt! 


_ Hier haben Sie 
seıne Adresse! 





Und erwähnen Sıe mich ja nicht 
bei der Polizei! Sonst bın ıch meine 


Lizenz los! Volltanken, 


bitte! 





gerade Besuch von | 
zwei neugierigen 





Ja! Ich hab’ ihnen die Sag mal, Micky... gibt's von dıesen 
Adresse der Villa ge- | komischen Schlangenringen 

eigentlich 

MiBIe | Ich . N 

glaube N | 


nicht! 


. 3.2 
F_ “rs 

td Sun 

ABSEREELABAEER. un 





„weil namlich der Tankwart auch 
einen am Finger 


Außer auf dem Foto hab’ ich noch nıe 
einen gesehen! 


Bist du Hundertprozen- \ 
ganz sicher, tig! Der ist mir 
Goofy? „_ sofort aufge- 
fallen! 


b ! 
Be 


Da Ta Fa 


Dann muß ich jerzt sofort | 
telefonieren! 
: | . 
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ind Sıe’s,Fedro? Hören 
Sie... ıch mochte. 
biabla 


Wer: 


ce a ai u r - 5 
en Ve al 


an a — ee He Bo; — ER 
3 >= 


Es scheint niemand | Hast du dıch Ganz bestimmt 
da zu sein! f auch nıcht ge nicht! 





Also, diese Stille ist mir Keine Angst! Gleich wird's leb- 
direkt unheim | ie hafter! - 


Iiih! 





Freund Leo hat uns euren Besuch 
bereits angekundigt! 











ai _ 2 ii 
Sn # 


[Lat 
fen fallen! Äber] 
eın bißchen 





Kleine Aufmerksamkeit von mir! 


Auaasaa! Richtig,‘ 
Kleiner! 





Das hatt’ ıch mir denken können! 
Das ıst genau dein Stil! 


\ &: du kommst mir wie ) 


ublich dazwischen! _ 


Aber diesmal, Huch! 
mein Lieber... ’ 
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Werflixt! Jetzt ist's { Bravo, Jungs! Har 
| aber genug! . har! 









Ich hatt’ dich für schlauer ge- N Diesmal ırrst du dıch, Kater 
halten, Micky! Du tappst aber Karlo! Jetzt bıst du es, der ın 
Ä auch ın jede der Falle sitzt! 





“ Keine Bewegung! Das 
Haus ıst von der Poli- . ’ 
zei umstellt! | ag, Fedro! 
| Schön, Sie 
zu sehn! 





Lassen Sie mıch vorbei, 
wenn Ihnen was an 


DI ihrem Freund legt! / 


f Die Polizei? Na, so einfach 
lass’ ıch mich nicht 
schnappen! 






| Ha! Ha! Ha! 


| Dein Kumpel 
glaubt wohl 
ich bın 
von Gge- 
stern! 








Nach eın paar Kilometern... 


EEE 
Da wären wır! Hier ıst meın / = N, 
Versteck! 





5 He, dul Komm | | En —— Da ist dein Super- 
mal raus! Wa . Champion! 


Seitz du dich ans Steuer! Wir verschwinden jetzt! Die 
Dann hab’ ich euch beide | Luft hier wird allmählich 
im Wisier! Häarhar! .e ungesund fur 
| mich! 








Anhalten! Ihr 
könnt uns nicht 
entkommen! 






- Gib endlich 
Gas, du Schlei- 
cher! 


Zu 
Befehl! 





Das habt ihr euch so 
gedacht! r 


j Sun ern . 
ü u Lu j a ' A 
I 38 A m an 
pe a Zul — 











Wi: 





h Pi 5 h 
vie jun da 
7 | / He, was fällt N Nach links! 


dir ein? Nicht 
‚Nein! Bremsen! 


Das war meisterhaft! Var 
dem haben wir 
jetzt Ruhe! 


‘ In eıner Viertelstund 
beginnt das 
Rennen! 





Jeizt ıst's aber höchste 
Eisenbahn! 





Gerade noch P 
recht- Ä 
zeitig! 


"Da ıst ja schon dıe* 
Rennstrecke! 


Jetzt kann ich doch noch am Großen Na, genügend Training 


Preis teil- harten Sie ja! 
nehmen! 





Wieder in Entenhausen... 


Einfach unglaublich! Alle 
berichten austuhrlich uber 
das Rennen, nur | 


wir nicht! Be 


Hier! Ihr Foto ist auf” Wır haben Wi 
den Tıreiseiten samtr- was vıel Bes- 


lıcher Konkurrenz _ seres! 


blatter! 















In diesem Artikel steht alles, was 
sich während des Rennens hinter 
den Kulissen abgespielt 





Und Goofy hat einer Haufen 
Fotos geschossen! Exklusiv fur 
„Muskeln & Motoren’! 


Lassen Sie mal 
sehen! 


_ : BEE EL ZT E 
Na so was! Das hatte ıch Daß ıch mal der meistfotogra- 
mir nie traumen N fıerte Fotoreporter 
lassen! - = sein wurde! 
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Aber etwas anderes finde ıch noch 
interessanter als dıch... 


Und zwar? 






di 





Kater Karla ın Handschellen! Das 
ıst echt eın beruhigender 
Anblick! 


Nur wird die Ruhe nicht von Dauer “ 


sein! Wie oft ıst der schon aus dem 
sichersten Gefängnis 
geturmt! 










Hofgang, die Herren 


Wie recht 
Gefangenen! 


Micky mal 
wieder hat! 
Denn eines 
Morgens 

hegt Käter 
Karlo ge- 

nau solche 
Gedanken.. 


Heut pack’ ich's! | 

Jetzt oder h an der eonlnaer 

niel — h enden! Das ist 
sicher! 





z = = B 
Da ist er ja wieder, der Öber- ) 
macker mit seinen Getreuen! ' 
Wie üblich! 
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Wie geht's, Maki? Ich fınde, dieser Wieso denn 
Spitzname paßt wirklich aus- 


gezeichnet zu dir! 





„Makı"? \\ 






- Der Maki ıst eın sehr stattlicher 





/ Was soll denn. 


— | 
das sein? Willst du { Das weißt \ und geschickter Halbaffe! Er lebt 
mich beleidigen? 1 du nicht? gern ın Au- 


dein! 





"Du bist stattlich und geschickt! / Hmm... Aber ıch bın kein Halbaffe! 
Außerdem hast du immer eın \ Und meine Kumpel sind auch keine 
Audel um dich! ’ — Halbaffen! 
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Sag 's, oder ıch 


Schon qut... ich rede! 
lang’ dır eine! 


Wer hat es gewagt, mır diesen 
Namen zu geben? 


Wer? 







So? Die werd' 
ich mır mal vor- 
 knopfen! 


Kennst du die Typen da an der Ecke? 
Von denen hab’ ıch's 





Ich bın also der Makı, ha? 


Was? Hat der sıch N Du bıst ja eın Komi: 


umgetauft? J ker! 






Makı! Komiker! Jetzt reicht's 
mir aber! 





Schluß 


jetzt! Dü gehst uns auf die Nerven, \ ir haben genug von deiner 


du altes Großmaul! / | Angeberei! 
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Hier! Zum 
Eingewöhnen! 








on —“ er > : 
c ec 4 


Die verprugeln 
unsern Kapo! = 


Harhar! Jetzt prügeln sie sich! Das 
war einer meiner besten | 
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Die Wärter sind beschäftigt! 
Und ıch kann mich wer- 
drucken! 





“Ein kleiner Spurt zum 
Lieferwagen... 


...In den passenderweiıse 
niemand sitzt! 








Ich könnt’ glatt Rennfahrer | | Der Hafen ıst ) 
werden! Harhar! Ti nicht weit... 





} 
|! 


I 


| EEE I See 
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Kario fur ımmer auf 
dem Grund des 
Meeres liegt! 

BE os 


== in Sturz ıns Wasser, und 
3o, fr, | _ jeder denkt, daß Kater 






Tall! Mehr Jachten kann män gar 
nıchı zur Auswahl 
haben! 








Härhar! Und jeizt mit voller 
Kraft Rıchtung Entenhausen! 


Wird das eın  . 
| N an 


Dieses Borchen ıst ge- 
nau das richtige! 
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Ein paar 
Tage 
später... 





Aber dafür prangt schon 
wieder unser Freund 
drauf! 


[ Die Polizei glaubt, daß er ertrunken ıst! Äber das 
glaub’ ich nicht! Un- 


kraut vergeht nicht! 
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Das ist immer 


Jetzt sind keine Fotos mehr von mir auf 
den Titelseiten! 


Wie recht er 
hat! Denn 
schon bald 
ist Kater 
Karlo wieder 
voll in 
Aktıon! 


Mit einem Affenzahn braust mit- | = 


ten in der Nacht ein Auto durch = — 
Te en Nesam FÄHRT N 
| 


| AND, = N 
Leq 


| Spritztour! Keine Ampelin.. 
keine Polizei! Ein j 


echtes Wer- ‚ie 
gnugen! 5 





Sıe Sonntagsfahrer! Haben | f Oho! Das ıst ja unser Professor 
Sie das Stoppschild denn A \\ Aloıs Allzweck höchsrt- 
nicht gesehen? Pi 1 - persönlich! 





Eınem Kater Karlo verweigert so 
leicht keiner dıe Vorfahrt, meın 
lıeber Professor! 


Immer, wenn man Sie trifft, gibt's 

Arger, Käter Karlo! Lassen Sie 

mich sofort vorbei, Sie IN! 
Straßenschreck! | —— — 

f Warum denn?! | 


en = 
00 " Bi 
F 
4 
I} 
F 


Zn 


Und keiner macht sıch so 
leicht uber Professor 
, Allzweck 
—__ ER im 
— HERE: 










f Was haben Sie denn da wieder ausgebrutet, Professor? 
( Ich kann nıcht weiterfahren! 


ei Mein Motor ist hın! Pi) 


er 








Kicher! Der Flegel hat wirk- 
lıch mal eine Strafe 


Aber vielleicht hätte ich meine 
vn, Super-Erfindung lieber nicht an 


‚erdient! 
verdient Kater Karlo ausprobieren r' 





Eins ist klar! Ich muß meine 
Erfindung unbedingt vor dıe 
sem Taugenichts ın —. 
Sıcherheit Ä 


| f Wie ıch den kenne, bringt ihn 

das sofort auf dumme Ge- 
danken! Was mach’ 

ch jetzt nur? 











Der Wecker...” Das \ 
Telefon...? Oder... |) 


RG 






I 
+ mo 





f Das ist die Turglockel | Schnell. Herr 

. Schluck! Wer will mich | Professor? | Kissst lassen 

4 denn um diese Zeit Ja... was... / Sie mich har. 
besuchen? an | sinl 


FE u m re 
| 1 1 
| | 


If Sie sind ja ganz außer Atem! 

IN Setzen Sie sich doch! Sie einen 

‘{ Möchten Sie etwas Schluck Öran- 
\ trinken? Ä gensaft? 
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Hier, Herr Professor! Und jetzt 
erzählen Sie mal der 
Reihe nach! 


Der Professor erklärt Micky sein 


Problem... 


Verstehen Sie? Sobald 

sich Kater Karlo seinen 

Motor genauer ange- 
schaut 








Sehn Sie? Mit dieser Pistole kann ich völlig | 
lautlos einen unsichtbaren Strahl abschießen, T” 


Ä Schluck... Schluck... 
Also, was \ 
kann ıch für 

Sie tun? 


„Wird er um jeden 
Preis versuchen, an 
meine Erfindung 

heranzukommen! 


der jedes Metall zum Schmelze 





- _ — - — = 
Oh, neın! Meine wertvolle Da haben Sie aber eine Leider 


Silberdose! Eın einziger , bedeutsame Erfindung haben die 
! 


Klumpen! _ | gemacht! Die Pistole Banken 
vr .— muß sofort ın einen Fi jetzt noch 
een Safe \ zu! 
on we | a Me 


u 
E 











— 
z— 


—E | ms | 
NL 
L 


[' 








Besser 


Darf ich dıe Pistole solange bei } f Wenn Kater Karlo sie } 








Ihnen lassen, Herr Maus? [ jetzt bei mir stehlen ii wäre, Sıe 
Morgen hole ich sıe |? will, dann kann er blieben auch 
wieder ab! 4 lange suchen! gleich hier! 





| | 
N Ve vv 


Erraten! Und ıch bın auch schon da! 
Los, Hände hoch! 
- - - —_ 
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Jaja, Gluck muß man haben! Wie ıch hier so zu 
Fuß vorbeischlendere, krieg’ ich doch rein 
zufällig durchs offene Fenster Ihre 

hachst ınteressante Unterhaltung 


Einfach toll! Ich hatt’ nıe ge- \ Sıe haben mır den Motor zerstört, F 

dacht, daß mir Ihre umwertende / und ıch nehme Ihnen dafur en 

Erfindung so muhelos in dıe Ihre Wunderwafte weg! 1 Ort ) 
Hande fallen wurde, } | Jetzt sınd wir ; 


Professorchen! „. quite! 


Spitze! ORA-Orangensaft! Mein \ 
Lieblingsgerrank! Den kauft 
mir Trudı jede Woche kasten 

weise! 





187 


Halt! Sishanbieibien! Fallt mir gar nicht ein! Wenn Sie schießen, 
Rühr dich ja nicht _ haben Sıe sofort die 
| | Polizei auf dem Hals! 





Nein, Micky, nein! Das ist zu gefähr- 
lich! 


Lassen Sie mich doch los, ) 
Profes- 7, ER BR: 


u. 
Hal Ha! Vielen Dank für Ihre Um dan eng \/ Bitte, bitte, sprechen 
Hilfe! Hier will mir anscheinend willen, Merr f ia nicht so faut! Mir 

jeder die Arbeit erleichtern! De us! brummt der Kopf, daß 


Also dann, auf MINE WINDE | MW I ich meine, er müßte 
sehen DM ı gleich platzen! 
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Oh, Schreck! Oh, Graus! \ Die wird sicher nicht lange auf sich warten 








== Mein Schmelzstrahl in ——— lassen! Aber warum haben Sie 
den Händen eines Ver- ||| mn Il} die Waffe überhaupt 
Br" J brechers! Eine einzige er erfunden? 
e! 
KaRrOptm |, — 
Pr 


im Der Schmuckladen von Gerd Ge: 
ee schmeidig! Den räumen wir als 
un, erstes aus! 
Nacht | 


macht sıch 
Kater Karlo, 
eingedenk 

der inzwi- 
schen astrono- 


mischen 
Preise für 
Edelmetalle, 
die neue Er- 
findung 
zunutze... 









Und jetzt nichts 


| NA: 





So! Jetzt paß mal 
gut auf! 












—7 Schmilzt 
weg wıe Butter! 





Nun können wir uns in 
aller Ruhe an den Panzer 
schrank machen! 








 dJerztmuß L_ / Tropft runter \ 
ıch nur nach wie "ne 

das Alarmsystem \\ Kerze! Fl 
ausschalten! 












Hör auf! Du bisı 
nicht zum Bewun- 
dern da, sondern 
zum Klauen! Los, 
pack mit an! 


Niemand ın Sicht! 
Komm! Beeil 


Aasah! Was 
sehen meine 

entzückten 
Augen... 









| Entenhausener Tageblatt! Be 
Am , Alles über den Einbruch _— "mil 
nachsten „= im Schmuckgeschäft Fu wW 
Morgen = Geschmeidig! ki 

Fe? Fr 


f Rätselhafter Ein- 
bruch... für die 
anderen vielleicht! 
Aber nıcht für uns, 

oder? 


Das ist es ja! Stellen Sie sich vor, 
die Waffe fıela eınem kriegerischen 
Staatsmann in die 
Hände... 


Kann man denn alleın N Nein.. 
anhand der Pıstole der \\ das ıst 
Zusammensetzung des |, nicht die 
Schmeizstrahls auf 
die Spur kom- 


„Gefahr! 


eıgentliche | 


Das war natürlich Kater Karlo! Er 
Und wir können nicht mal a 
der Polizei einen Tipge- ‚ft P\\ 
ben! Ihre Erfindung A —L Fe, 
muß ja streng ge- | 

heım bleiben! 


. 14 a 
e "m ne 5 


re Lin 


Aber dıe Waffe ıst so konstruiert, daß sıe 


nıe nachgeladen werden muß! Die 
Strahikraft bleibt fur immer erhalten! 
Verstehen Sie jetzt? 





Ein einzelner könnte eine ganze 
Armee in Schach halten, wenn mussen uns dieses 
er dıe Waffe besaße! | schreckliche Ding 
sofort wieder- 


beschaffen! 





/Bieg ab, Karlo! Fahr 
in die Seiten- 
straße da vorne! ) 






Drei Tage 
später, 
hundert 
Kilometer 
von Enten- 
hausen 
entfernt... 








Der Panzerwagen mit dem Gold Von diesem Felsen 
kommt in eın paar Minuten | aus habe ich den 
hier vorbei! ' E | besten Schuß- 
F winkel! 





Da ist er schon! Sogar ın Begleitung |\ 


yon zweı gepanzerten 
Polizeıwagen! 


—t 


u 


Pa \ 
( Na, we. 


Was hat denn der Motor? 
Doch keinen Kolben- 
fresser? 


Die erste Karre wäre ge- / He! Da stimmt 
schafft! Jetzt kommt $ doch was nicht! 
die zweite 
dran! 









‘ Tech kapıer' das nicht, Inspektor! “ Genau wie bei mir! Stangen, 





|| Stangen... Kolben... Zylinder... y Zylinder, Kolben... alles 5 Y 
alles eın Klumpatsch! r _ geschmolzen! CL 
Sa ' 
—ı re =, r £< 
/ =) \ f 





Be \\ Wie könnt ihr nur den 
w* Motor so hochjagen, daß 
f E- er schmilzt! Ich lass’ euch | 
strafversetzen! | 


m nn 





Der Transporter muß sofort IN so! Jetzt begleitet nur noch der Inspek 
weiterfahren! Geben Sie Gas! tor die Goldfuhre! Na, weit wird 


er nıcht kommen! > 
— Be [' a 
Hahaha!  _ 


Ä | | 
N NN —— u e | 


y 








daß Sie plötzlich gar nicht ge- 
bremsen sollen, bremst, Inspek- 
Sie Hornochse? | 


Wer haı Ihnen ne) Aber... ıch hab’ 











Sehen Sıe mal! Da kommt 


Stangen... Zylinder... Kolben... alles‘, 
\ ein Auto! 
nn 


u ein Matsch! Der Motor 
ıst hin! 


din PB; Nenn! | 
= 














Gur! Das soll uns | 
abschleppen! 





‘/ Aber natürlich schleppen wir den Wagen \ 

ab, Inspektor! Das machen wır gern! Es ) 

, gibt nichts, was wir 4 u 

N lieber taten! BZ F ) 
Bl ass 


u ee u 


—z — Pr 
f Ri 





Aber nur den Wagen! Sie bleiben 


freundlicherweise hier! 


tn EEE 


Und du? Auch eine Prise 
gefällig? Zu dritt ıst's 
gemutlicher! 


Und du wirst \ 
dem Inspektor 
Gesellschaft 


I( erinmeker 
ER _ 


prima... Ein kleiner Spritzer... 
und — hopp! — ıst die ganze 
Gesellschaft einge- 

schlafen! 


Der Goldtrans Na, ausgezeichnet! Alles einsteigen! 
porter ist ab- Ab geht die Post! 


schleppbereit, 





Da unten warter Max mit den Pferden! 
Langsam! Da kommt auch schon der 


— 
„Eldorado''! 


Es kann los- 


Eine Woche später... 


gehen, Chef! 


genau ım Wi- 


e 
E 
f=) 

B: 
2 
£ 

=] 
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Was soll das” Warum haben 2R Nee, nicht die Spur! Ich | 
Sie den Zug angehalten? hab’ ja auch gar nicht ge- 

| Liegt etwas auf bremst! 
den Schienen? 











mn 


A V 





| Die Lokomotive 
ist doch wohl 


\ / Leider R Sehen Sie sich das fe Es ist aber 
) 


| doch, wie es | ani Räder, Fahrne- och überhaupt‘ 


ben?! 


beı sehr hohen 
Tempera- 
_ turen! 


nicht von Bart u scheint! / stell, Bremsen... so |} Picht nei 
| stehengeblie- | — was schmilrt nur ! Be m 





/ Das kann sich schnell ändern! Ihr sollt mal / “Was wol-\ 
sehen, wie euch warm wird, wenn {,/ lenSie N 
ıhr Widerstand leistet! Meine | denn von j 
' Ä ? 
Jungs sind da nicht x uns? 7 
zimper- wet 


Be 





Sie gehen jetzt zum Postwagen und holen 1 Nein! Verschonen Sie 
den Sack mit den Wertsachen! = \ die Fahrgäste! 4 
Wir nehmen uns die Sr en | 
Fahrgäste EZ |/ r— 

vor! 








/ Her damit! Okay! ' 2, 
Wünsche weiterhin Haha! Die haben wirklich ge- 


haben Sıe ( angenehmen Auf- dacht, wir wären eine ganze 
den Sack! / 1 enthalt! 5 Bande! 
F nn at "u 





\ / Las, zum Hubschrauber! Dann ‚, en — 
| sind wır uber alle Berge, 
u‘ wenn die Polizei hier f a 
\ 


aufkreuzt! 





„HRaätselhäfter Überfall auf einen Zug... ein | 
Sack mit Wertsachen geraubt...' 


Wenn das nıcht Kater a 
ı Karlo war! — 
: = 
Wir müssen dem Banditen 


endl:ıch das Handwerk 
legen! 


Ein paar 
Stunden 
später 

in Enten- 
hausen... 













Ja schon... ‘ 
Und ıhm den nur wie? 


schmelzstrahl abneh- } | Das istdie /) 
men, bevor es zu 
spät ist! T 


Jetzt hab’ 
ich's! Das ıst 
die Lo- 


















Erinnern Sie sich?’ An \ 

dem Tag, als Kater Karlo | 

Ihnen die Waffe abnahm, / „ 

hat er sich doch auf Ja, das 
den en 2 stimmt! 


Er hat sogar ge- | 
sagt, daß ihm Ja, ich 


seine Freundın * ri 
Trudi den Safı mich! 
jede Woche a 
kastenweise be- Ä 


hm stellt. 
> rn nu 





al ee 


saft gesturzt... 


ar 


Be 


Foo 
% rap 


Pr, 





Also, an die Arbeit! | Und erg | Sıe konstruieren eine Waf- | Aha! 
Wenn alles klappt, wird / habe IC | fe, dıe genauso aussieht | Langsam 
er von der Polizei er- dabei zu || wie Ihr Schmelz “dammert’s 
wischt, und Sıe be- strahl... — mir! Ohl 
kommen Ihre > Pa ——f Der Plan ıst 


Dr 


Waffe wieder! J J | Er: genial! 


Mrmm... das duftet ja köstlich. V Also! Bohnensuppe, 

Trudi! Was hast du denn da | Hasenragout mit Pell- 
In Kater wieder Köstliches ge- kartoffeln und zum 
Karlos ————  brutzeit’m— Nachtisch Erdbeer- 
Schlupf- - — | 


u, —ı Bu 


winkel Pr ol . 


ın einem | 
Worort — Ri! 


von jR | ITS 


Enten- 
hausen... 


w. 
Du bist eine Meisterko- | Gerade ist eine 'f Ah! Dieser 
chin, mein Täubchen! | | neue Lieferung an- ORA-Oran- 
Aber hast du auch an | | | gekommen! Wie i gensaft macht 
meinen Orangensaft / ft jeden Montag! mich einfach 
er —— 


= 











2 Wirklich nett vondem |, 
- Lieferwäagenfährer, daß 
] er mich mitgenommen 

Je hat... Ah, hier riecht's 

Das dürfte auch Zi nach Essen! 

notig sein! a a U be 

Denn wie man 

ja inzwischen 

ahnt, wırd 

Micky sich 

jetzt eın- 

schalten! 
















Aaah! Die riecht so 
gut, daß ich am lieb- 
sten den ganzen 
Topf leeressen 


Komm, Karli, setz dich 
nın! Die Suppe ist 
fertig! 





I 






Kater Karlo wird nicht Ich kann also in ailer Ruhe 


eher aufstehen, bis er ' seinen Schlupfwinkel 
auch das letzte Stück Erd- durchsuchen! 
beertorte verdrückt h 

hat! 


F r 
Te 
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Schluck! Rulps! Noch zweı Beutezuge, \/ Du wirst ja 
und wir können uns in Zukunft drei \ richtig hauslich, 
Nach | solche Mahlzeiten am Tag mein 
einer 
quten 
Stunde... 


Noch ein Täßchen Kaffee, Liebling’? } Und jetzt, Trudilein, werd" ich dır 


—— m erzählen, was für eın Superding ıch 
Aber gerne, \ If für nächste Woche ausbaldowert 
mein Täub: if Ä 


Schieß los, Liebster! Ich 
bin ja schon 50 ge- 


NL N 
\ 


Aber nıcht nur Trudi, auch Micky ist 
ganz Öhr! 
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Ich kann es einfach nicht glauben, 


daß Sie uber die Pläne der 
Bande" so genau Bescheid 
wissen wollen! 





z 


Da! Sehen Sie! Ein Was- 
serflugzeug kommt auf 
uns zu! 


„stopper- ) 


- BR 


Na, Sıe 
werden es 
ja sehen! 





Es bleibt also dabei, ja’ Sie tun 
so, ais würden Sie die Befehle 
der Bande ausführen und 
alarmieren gleichzeitig 

I die Polizeil 


Din 


Da ist die „Juno“! Ich geh’ jetzt 
runter und dreh’ eine Schleife 
über dem Deck! 










A 
. 


2 





—___ 


Sie haben was abge- | 
worfen! 


Achtung! i f 
| | Vorsicht! 


gesagt? Das ist die moderne 
Arı der Seeräu- 


’ | EGT 
\HNEN DARAN LIED!) 
NE RT UNGE- 
NN 


IN GELD UND SCHMUCK Ä 
AUF DEM MEER AUS! 


In dem Beutel befindet sich 
eıne Botschaft, Herr 
Kommandant! 


a 


Geben Sıe 


DIE POLIZEI ZU ALARMIEREN [7 
WÄRE ZWECKLOS. WIR 
SIND IN DER LAGE, DIE 
MASCHINEN SÄMT- 
LICHER SCHIFFE ZU 

| ZERSTÖREN ! 
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Grrrr! Diese Gauner! Es kann doch Hihi! Der 
| gar nichts schıef- Dampfer macht 
gehen! Lassen Sie \ nur noch halbe 
dıe Maschinen stoppen, 
und alarmieren Sie 
die Küsten- 












\ Jetzt stoppt er! J Das Boot wird | 
Sn R -- zu Wässer ge- 
\ wie 
\L lassen! wi 
— Pr 


- zu 


Und das Schiff nimmt die 
Fahrt wieder 


Ran an den Zaster! 
Ich kann's kaum 


| erwarten! 
— 





Unverschämtheit! Betrug! Lauter leere 
Dosen! Na warte, der Kapıtan der Juno" 
wird mich kennenlernen! Dieser 
Hinterhältling! 


Wenige 
Augen- 
blicke 
später... 


Schau mal nach oben, 
Karlo! Das sieht mir J 
stark nach Polızeı- 5 Die sollen nur kommen! 
flugzeugen = Länge bleiben die nicht 
aus! in der Luft! 
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| Die Burschen soll- 


So! Jetzt nehmen wir sofort 
ten besser ihre Fall- 


Kurs auf den Dampfer und 
vernichten dıe Ma- 
schinen! 





schirme klar- 
machen! 





o* \ en 





Oh, sıe kommen runter... aber ganz 
normal! Du hast sie nicht ge- 
troffen, Karlo! - 


Das ist doch wie verhext! Huch! Hat sich denn alles gegen mich ver 
Jetzt funktioniert das schworen? Jetzt ist die 
blöde Ding nicht Pistole auch noch ıns 
Wasser Batallen! 


AN, 
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Hilfe! Hilfe! Zieht uns raus! Wır ergeben 
u 


uns! Wir wollen nicht ; 
a 


erirınken! 
— 






Herr Maus! 





Herzlichen Glückwunsch, 
Sie haben nicht nur den 
Schlupfwinkel von 
Kater Karlo ausfindig 
gemacht... 





nächsten 
Tag in 
Enten- 
hausen... 





„sondern auch Professor All- „.und schließlich haben) ( Ich hab“ nur mei: 
zwecks Erfindung gegen eine Sie auch noch dafür Z_\\ Ne PeNge 1: 
harmlose Nachahmung ausge- 7] | 9esorgt, daß die „Stop- „tan, Herr Kom- 
tauscht. per-Bande‘’ der Polizei missar! 
| ausgeliefert | 
wurde! 

















ij > : u Fr 7 r 
f Kannst du mır jetzt vielleicht verraten, wıe du Trudis } rg e | 
Adresse rausgekrieyt hast, B; BP. | 
hä? a | 
FRE TRTTT e N | 
/ Aber gern! Das war\ ——,T 5 
| ganz einfach, meın } \} ) | 


a Lieber! 4 
a — Fa 





Der Lieterwagenfahre: 
war so freundlich, f ze —l 
mich mitzunehmen, ff Grrrrri | 
und schon... i 


Du hası mir doch ge- 
sagı, daß Trudi dir 
jede Woche den 
Orangensafı kasten 
weise bestellt! 









Eine Schande ist das! Im höchsten Grad unfair! Jetzt 
komm" ich ins Gefängnis, nur weıl ıch eine harmlose 
Bemerkung gemacht habe! Man karın nicht mal r- 
mehr in Ruhe seinen ORA- Er 
S ft eri k Et „m Tr ee 

a n en m Bi „ nu Fi] ee T——— £ ö u 
ie: _— N Ve = Br 


ea 
u — u." = _ P- 





























Ubrigens, Herr 
Professor, Ihr | 
Schmelzstrahl 


Ein ubler Bursche, dieser Kater \ 
Karlo! An die Verbrechen, die # 
mit meiner \Naflfe begangen hat 
denkt er wohl uher 


Pe RER nıcht mehr! r 















Sie, wert en ı im Farschungeminisiehkum E Meın Schmeizstirahl bleiıbot fur ımmei 


eh ter' Man mochte F Mei Geheimmnıs! Alıssar Siıp, | 

sıch dort mıt Ihnen Te a was ich gernäacht habe, yeah 

über Ihre Erfindung Abge- | sis ıch an Board deı Fam 
unterhalten... / & iehnt! / fi” R 74 | 








oe” 
ne © 


Haben ‚Sie gehört, ‚ Herr Kom 
Ich habe die Waffe an einer Stelle | missar? Das bringen Sie jetzt 


ıns Wasser geworfen, en das Meer De \\___ mal schonend dem For 
genau 7323 Merer - Ä | 


Ei ciaf ter schungsministerium | 
a ıeT is | 


f==>), 2 (ooon) I 








Kommst du mit zu P 
fessor Nofret, 


An einem 
schönen 
Sommer- 
mörgen 
eın paar 
Wochen 

















Ich muß nur noch schnell bei deı \ 
= N Polizei was ab- ‚| 
ne FE En IS Aueh r 
| | Das weils Ich auch ; —— holen! Ak 
’ nicht! Komm, e | nn HE er 
i Ir im a | Ri | kurs 
| e steig eın | ) | |, A, - 
| Zn 
I 
1 
| 
| 
| 


Da können wir auch \ | — Oh, hier herrscht 
| noch bei Kommiıs h | . N wohl dicke 


sar Hunter reın- 
schauen! 












- RHICKTICKTICh. — 
5 CKTICKTICKTICH ——— 
> dv | En as ist schon de 
RESTE N nebingnn Fi De ar — 
SyeDrocHe N u I 






— ei ser N. 
dung nes el u 
anaenossen! Ed), 










f Drei 

iAush 

sh uche 

Br ME ır 

eine in 10 T 
_ am neuen Trick agen! Und jecd 
ch SIT 
al mıt 








Deı ehemalige ige Volksschauspieler 
Hein Hurtig verlieli das Gefangnis, 
ge tarnıt mit einer aus Kerzen 


(: Horen Sıe nur! 












‚gefertigten Maske eines 
Zellengenossen, der gerade ent- 
lassen werden 


Eine: glänzende ” 


pr {R: sn ıs kann man 
Sn segen! 








( Aber die Tr ricks der beiden = = 
anderen waren noch raffınier- 
en 
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‚Eines Tages bekam er von einem 
Unbekannten eın Paket...” 





Der erste wär der Satfeknacker 

Hans Husch, der Lakritze 

kıloweiıse ver: > ii Puh! Schon wieder 
schlang! | Lakritze! 









Ich 
mag s! 









1,Während drauisen schon sein 
Komplıze mit dern Auto wartete... 





Der zweite war Rudı Raffer, eın 


stadıbekannter Falscher! Ein 
Mann mit dichtem 
Wollbart! 





„Und als er eines Tages 

einen Elektrorasierer er- 

hielt, war niemand 
erstaunt...” 


Im Nu hätte er die Gitterstäbe | 
durchgesägt und war verschwunden! 
ıt demselben Komplizen natürlich! 


Derselbe 
Komplize? 











‚Wenn es heiß wär, machte ıhm ge: 
wähnlich sein Bart sehr zu schaffen...‘ }- 









„Nur, daß es eine Miınikreis- 
sage mit Diamantklinge 
| war! Fr 





R\ 


URRRBRR 
NS | \ , Y 


5 













Sicher! Auf solche Tricks kom-  \ 
men nicht viele! Die tragen alle / 


die gleiche u 






ee 





- i L T u 
Eın Safeknacker, eın Fälscher. eın N 1 de nr 
schauspieler... hier Ist eıne Organi u a3 URTIOT 

sierte Bande am Werk! 


1 = | | f L = 5 
| h Tr „L z f N Li [{} ii 
| - FE je f IN \\| 1 v LI) 1 h \ 1’ \h, 1 
KLEE N % u 
ein wm ME ER NR 


I Ich würde Ihnen ger- \ Zu Professor Nofret! Er erwartet 
ne helfen, Herr Kom- mich 


missar! Äber ıch | -hon! } = 
| — en er - Na dann, 


muß leider weg! 


auf Wiedersehen! 


Sie werden die drei schon schnappen, 
Herr Kommissar! 





Jetzt aber los! Der 
i Professor erwar- 
- | 
Diese Ausbrecher halten tet uns 
ıhn auf Trab! 
Hahal 


Der Kommissar wirkt ziemlich 
verzweifelt... 


Warum will der Pro- Weiß ich auch Du weıft, Professor Nofret ist 
fessor dich eigent- , nicht! | ein bekannter Archäolo 
lich spre- 
chen? 


„sein Haus ıst ein richtiges 
Museum! Eine wahre Fundgrube 
für Einbrecher... 













m — DB 0.00. - 





- = KU — 
„Er hat mir geschrieben, daß er ırgendwas 
auf dem Herzen hat... 


“ Hubert, den Wagen! Ich‘ 
| mochte austahren! 


















— wahl, 
as Herr! 





|ALTENSTEIN ER )) 
AZ KM | 









Wirklich graßlıch! 
Ja... was ist denn 

ca los? 
REN un 







“Ist das eine | 
' Straße! rs. 











an | 
1 Da! Ein Überfall! | 
| Das Auto brennt! Du, 
der Mann da... das... 
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Das ist ja Professor Er atmet noch! Fahr schnell 
Nofret! ins Dorf, Goofy, und 
hol Hilfe! 




















Nichts Ernstes! Mur eine Prel- A Er wacht auf! 


lung am Kopf! 











Wo... wo bin ich? 


ae 








I Erkennen Sıe mich Herr Maus! ? 
| nicht? Ich bin Ach ja, natur- 
doch Micky 1 lich! 
Maus! 


Wie fühlen Sie | as? Wer sınd 
‚sich, Professor? Sie? Was ist pas- 
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Ein leichter Fall von Gedächtnisschwund! 
Das gibt sich wieder! 


Können Sie ihn nach Hause brin- \% 
gen? Ich bın leider sehr beschäf- 






‚ Hilf mir, Goofy! 
| F Maturlich! 


F 5 


L- ) Bi Meine Güte! * Sie haben noch Glück gehabt, 
A Das sieht ja Herr Professor! 
furchtbar aus! am 


Keıne Bremsspuren! Straße trok- 
ken... Vielleicht haben dıe 
Bremsen ver- BE 


Da wırd man nicht mehr viel 
feststellen 
können! 
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Kurz Ja, als ich Ihren Brief erhal-\ | Na den, dien Sie mir geschrie- 
Jdarauf.. ten hätte, sınd wir sofort ben haben! Erinnern Sie 
Ioagniehe sich nicht mehr? 


Weichen Brief? ? | Aber... ıch..) 





Da ıst er! Sie haben mich gebeten | Aber das hat sich ın der Zwischen. 
zu kommen... zeit erledigt! Danke fur 
" Ihre Mühe! 





Zu kommen? Ach } 
ja, natürlich! 





So ist es! Also, hat mich sehr ge- 
freut! Auf Wieder- 


PM H 
® 
ar 
| 
| 


be mn — = Es = | 


JO» — a Pe 


a Pe 










ur. u a BE a 
Le I u Br Das wie stehe 
Fi. 


Ho “= #ich nicht! Und was 


-JIIITITITTTS ist mit Ihrem Un- 
i fall, Herr Pro- 


















Und jet tz1 gehn Siel 


Meine Schuld! Falsch gebremst! Ich habe zutun! 


Bin ıns Schleudern geraten! 


a ee | 





_Was ar wir nun? Fahren Da stimmt doch was nicht! Ich 


_ war heim? | muß rauskriegen, was hier ge: F 
= Y erramnan = spielt wrırd ! 
BR: —/ Auf keinen rail! ” | 





Bitte sehr! Das ist das schönste 
Zimmer, das wir haben! 


Zu, 
De 


. LE 





Sie uns nicht morgen 
fruhl 







Es geht nach Süden! Wie Sie 
es gewunscht 









Geht in Ordnung! u 





[Also echt, Micky! In so einem Traumbett | Von dem Fenster aus sieht marı die 
hab ıch noch nie geschlafen! Da liegt man /| | Villa des Professors! Und die will 

ja wıe auf Wol- ich eine Weile im Auge behalten! | 

„ ken! 


f Ja! Aber mir ist \ 
was anderes wich- | 
tiger! 





den Augen... 


ch lass’ sie... schnarch! ...nicht aus A Am nächsten 
Fi Morgen ... 


ee Gähn! 
"Ich... schnarceh... an a Zeit zum Aufste- | 
auch nicht! ' ' Zi hen, oder? \ 





Na klar! Wenn mir Kater Kärlo ım 
Traum be- 


Also, Goofy! Mitsamt 
gegnet 


deinen Schuhen? 






Komm! Wir wollen uns hier mal 
ein bißchen umsehen! 





„hätte ich keine Zeit mit Schuhanziehen } 
nn verloren! Ä 











Was ist denn da 
unten für ein 
Radau? 


A | 
f 1 " ad 4 Er nn ' r 
En: wi 
er?) j 2 ’ = | 5% 
I RE yzlı 77° 


Y SN 


Entschuldigen Sie! Was ist denn 
R rt? 





Versteh ıch 
nıcht! Der 
Professor 













| Er hat zwei neue Diener, die hie: 
niemand kennt! | 


1 Sind Sıe etwa \ 
\\_ Her Maus? 







MA 


\ KT 
Jim 





IM 
Ja, ja. leider! Auch 


mir ı5t gekundigi 
worden! 





/ Ich bin Hubert, Butler von 
\ Professor Nofret. äh. 
gewesen! 


























a 





Sie sind eın Freund von ihm! Gewiß doch! 





Vielen Dank, Herr 


| ! 
Darf ich mich Ihnen an- _ Ich werde sehn, / —— __Maus!_  ___—- 
schließen? Wielleicht | I was ıch fur Sıe Fe 
tun kann! Si 


u 


M FIT 
“ - 
vr 


IS 


nımmt er mıch SE 
a ee 


Kommen Sie, Hubert! Ich geb’ 
Ihnen das Zimmer neben 


Ich möchte gern aus | 
der Nahe sehen, was 
ın der Vılla pas- 


siert! 


Genau! Du hast's er- 
faßt! 


\ 


" Gut! Wir vertreten uns ein 


bißchen die Beine! 


Wir besorgen uns ein 
Fernglas! 





Na, was 


siehst du? BO 


So, jetzt 
geht's! 


ei ıst kaputt! Anstatt größer 
wird alles kleiner! 


Ah! Sag bloß, das war 
falsch rum möntiert?! 





Wersuch's doch einfach 
mäl andersrum! 


Professor No- 
“ fret und seine zwei 
neuen Diener ım 
Garten! 


‚Ir | Y+ 
74 fl 7 ic 
= 


{ Mr 

AKY= 

Na klar! Das wird eine 
Alarmanlage‘ 
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Era r l F | "1 
Bi EN ons Gib mal Ich zeichne vorsichtshalber eine 
apier und Bleistift! Karte vom Par 


nen | mit 
Vi g — | all den Fäden... 
N 4 | ” 


iS 


EEE an rn SE, 


N 
NE 


in paar Stunden Uff! Das wär" ge- 
spater... | schafft! 
| 7 Meine Herren! Das 
' N Essen ist fertig! 








| | Die Gegend hier ıst sehr 
I | hübsch! Genau das richtige 
zum Erholen! 






ofort! Wir bewundern gerade die | 
Landschaft, und da... fi 





Erzählen Sie NE 75, 
uns etwas von (7 : Nachrichten” Z,, 
Professor 7 Wie wir soeben 

Aber gerne, Ä Nötret erfahren, gab Pro- 
Hubert! Lo | | Peesii — fessor Nofret... — 


Ss” 
eis 


we 


ner 
| s a 
Al 4 


zu 7), I HA D 


$”...der bekannte Archäologe und 2 4 ‚serne gesamten Wertgegen 
7 Kunstsammier, die Absicht be- stände offentlich versteigern 
zu lassen! 





Der Pröfessör will seine Sammlung ver 
kaufen? Las iii ii Irrtum 
sein! 


Wielleicht tickt's bei ıhm da oben \% 
nıcht mehr richtig! Nach so 
 Aher wenn es ın eınem Unfall 


ien Nachrichten... 





Das läßt sich feststellen! Ich geh’ sofort 
zu ihm! 


— 





Kurz 


i Da sind wir! 





Wir müssen dringend Ausgeschlössen! 
den Professor | Hier darf keineı 
sprechen! rein! 





Sammlung versteigern lassen 
wöllen? 


Nichts ‚‚aber’'! Hier ist die Weı 
| steigerungsverfugung mit 
meiner Unterschrift! 


Ich bin’s, Professor No-f Wasgibt's 
fret, Micky # 


Uber mein Eigentum kann ich ja wohl 
selbst bestimmen, | 
oder? 


Wollen Sie jetzt bitte die Güte haben, 
hier zu verschwinden! 













Wir mussen ver- 
suchen, ın die Villa \ 
zu kommen! Ich will } 
endlich wissen, 
was hier ge- 


| Na, dann nichts wie zurück ıns 
Hotel! 


BB Oh, neın! Ganz 





ım Gegen- 





Aber Sie kennen das Haus... 
macht! Wir treffen uns hier 
ın Zwei Stun- 
| den! 


Wielleicht konnte ich Ihnen 
dabei nutzlich sein? 


Tja, ıch 
weiß nicht. 








at- "u N — \ 
Tat ; oo". 
sachlich, Pssst! , NETTER 









ZWEI — N EgS Mr | 
u ka Ä 
Stunden d 3 n 

spater... | ei de | 

mn} ee y 
RE FLI-TTI 
707 I „rebrereEreren 
ae a 









Los! Mir ‚ Hier rüber! Aber leise! * 
Werstanden? 





Ach du Schreck! Ich hatte ganz den Wasser- 
graben vergessen! Ä 


Das hab’ ıch 
bemerkt! 


Weiter! Und keinen Mucks, Was ist er Ich hab" mir an dem Busch 
wenn ıch bitten darf! —. |] denn nun da den Gurtel durchge- 
wieder ? rıssen! 


[ij 


IM, 
an 


——\ 


u — 


ge 


m 


ee 


Z 


' 


Fr: ae gg “ 1} N, | 
y ey > £ Ar; 
um . 
ni ww. - 
Bi RN: * 





V Halb so wild! Ich nehm‘ einfach eın 
stuck von dem 
Drahı! 


Halt! Das ist doch | Hm... alles bleibt ruhig! Ich 

ein Kabel von der hab’ mich anscheinend 

Alarmanlage! neirrt! se 
> ». uff! Endlich 


hält meine Hose 
wieder! 


Soweit wären wir! 
ı Äber wie kommen wir 
jetzt ıns Haus? 


“8 


| 


T 





2.36 


einfach, das Ganze! | 


Er ... Tür ist ja Sn Na, ausgezeichnet 5 | Hm... ein bißchen zu ' 


_ offen! Ba. 





Sıe sind mir zu naseweis, Nichts da! Hande hoch! 
Herr Maus! Aber rasch! 


Augenblick! Ich | Jetzt langt's! Ich 
will Ihnen er- . „machte... Uff 
klären, war | 


Gut gemacht! Stell sie kalt! Ab mıt 
ihnen ın den 


Ich verbitte mır NW Du hältsı sofort 
diese Behandlung! / die Klappe! 





Verdursten tut ihr da drin garantiert 
AL nicht! Hahaha! 


nm“ ‘ 
| Il [= 
Huch! 


Wo bın 
ich ? 


In Nofrets Keller! Ich hätt’s mır ja denken können, daß 
Wie geht's dir? wegs... Bis auf k_wır in eine Falle tappen! 
| das Kopf- 

weh! 


Erst mal versuchen, hıeı 
rauszukommen! Wiel: 
leicht finden wir 

eine bruchıge 


ner! u ee | Stelle in der 
N - Ba, Mauer... Los! 


Ich versteh’ den Profes- 

sor nicht! Er benimmt können wir 

sich wie der übel- „nur tun? 
ste Gau- 





ge . 
Er Na? Habt ihr * 
"#4 schon was ent- 


wer =\ r 


Die Mauern sind 
einfach zu... 


He! Hört 
euch mal das 
an! 


Die haben wohl noch einen 
Gefangenen! Los, helft mir, 
die Regale wegzu - 


Da antworter jemand auf 
meine Klopfzeichen! 


ı 





Na, so was! Eine Tür! 


ie = 
7 Damit! Glas schneidet Holz! 
| Versuchen wır's 








Mach langer, müh- I uff! Bin ich geschafft! 
samer Arbeit... 






„Professor Nofret, der 
u Eigentümer dieses__/]| 





He, Sie da drin! Wer 
sind Sıe? 
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Herr Maus! Goofy! Hubert! | Wir sind Gefangene von Prof... 
Wie kommen Sie denn / ach... nein... ıch meine... 


hierher? 








m UT ee 
Bun Ein verkrachter Schauspieler namens 


Hat man Sie also auch reingelegt! 
Hein Hurtig!" 


Ich bin der echte Professor No- 
fret! Der andere ist ein ganz ge- 
meiner Betrüger! 













Toll, wie du dem alten 
Professor ähnelst! 


Und seine beiden sogenannten 
Dienstboten sind Hans Husch 
und Rudi Raffer! 


Hein Hurtig? Das ıst einer der polizei- 
lıch gesuchten Aus- _ 
| brecher!| 










Sie haben mich überfallen und ein 





Ganz einfach! Der Schauspieler 
schlupft in dıe Rolle des Pro- 
tessors... 


„Und Hans Husch offneı den Safe 
mit den Dokumenten!” 


\\ 








gesperrt! Was können sie nur wollen?" 





‚„Audı fälscht die Unterschriften für den 








| “ Was ist wie 
Aha, 50 ’ 
vr Micky? 


ist das! 











Verkauf 


Mıt anderen Worten, das muntere Trio 
kann ganz legal Ihre Sammlung 


versteigern 


inssan) Nein! Das 


Jurfen sıe nıcht!, 













| Wie willst du 
denn durch eine 
isentür kommen? 


Da drüben liegt der 
Schlüssel! 


einen Draht hät- 


244 











Nur etwas zu 
nl 
WWerg schen wir nicht 

mal mit 'nem Haken! 


DZ 


Ich hab’s! 
Drahtgurtel 


her, Goofy! 


Also: Ich wickle den Kupferdraht 
um ein paar Nägel und verbinde 
die Enden... 


Hä? Und wie hät N Das ist jetzt un‘ 
dann meine Hose? / wichtig! Faß mal 
auf. Zum Gluck 
hab' ıch noch 
meine Taschen- 
lampe bei mır! 










„„mit den Polen der Taschen- | 
lampen-Batterie! Dann ver- 
schnur’ ıch das 












Jetzt kapier’ ich! Damit angel Und mit ein biß- 
i den Schlüssel! chen Glück... | 
Jawohl! Und das Ä | 
ist die Ängelrute! 






Jetzt aber 
ganz leise! 
% 


h Da werden dıe Flaschen da 
‚' droben aber Augen 
I, machen! 


Achtung! Es geht N 
los! 





Ei Sie. 


u, Zu früh gefreut! Solche Flaschen sind wır nun | ö | 
tr auch wieder nıcht! _ | 
|, vJ ir | Ö 
| | 





| oofly sagte | fi 
1 doch was von 





247 


..ganz mit Alkohol 
durchtränkt! 


Schnell! 
Hinterher! 





r Alles in Butter, Micky! Die 
Polizei ıst schon auf dem 


Kurz 
Weg hierher! }, 


darauf... 
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Na so was! Jetzt nimmst |) ' > Hort ihr's! Sie kommen 
du auch noch einen N) schon! 
Schnupfen mit | 
ins Gefängnis! 


Das war ganze Arbeit, 
Herr Maus! Einfach 
fantastisch! Vie- 


- Ach, nicht der 
Rede wert, Herr 
Kommissar! Das hatt 


len Dank! 
doch jeder getan! 








Keıne falsche Bescheidenheit! Sıe 
haben einer ganz ublen Bande 
das Handwerk 
gelegt! 


| / Das stimmt! Die Burschen ha: 
ben mit ganz gemeinen 
Tricks gearbeitet! 
















' Zuerst der Autounfall... dann 


Keine Angst! Das gibt nur | 
der Schlag auf den Kopf... 


'ne kleine Beu- 
le! 








er Kopfverband half Hein Hurtig, 


Gegen so viel Werstellung ist man natürlich 
sein wahres Gesicht zu ver- 


machtlos! 


| Immerhin haben Sie die 
Bande rechtzeitig 


“ Qdurchschaut! — 
If } Rn) N | | : 
hr 


N . ih 2 
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| Es ist wie ein Traum! Alle | Was?...Meinen Sie. 
Ganoven hinter Schloß und fehlt noch... 


Und ob! 

f ‚ Die Haupt- 
Oh, nein! person fehlt 
Nicht alle! bıs jetzt noch! 


Der Kopi der Bande! Der, der den Was meine Wollen LESBEN, 
Plan überhaupt ausgeheckt hat! | Sıe dazu, a5 IEN Ger 


Hubert? 


Ich s4ge Ihnen auf den Y Sie belieben zu scher 
Kopf zu, dal Sie zen! Sie haben 
es sind! keinerlei 
- Beweise... 


W N 





Hier ist der Lassen Sie das! | Das ist kein Hörgerät, sondern ein Mini- 
Beweis! | 


sender, über den seine Komplizen... 


„Alles mithören konnten! Sie | / Wie haben Sie 
wußten immer genau Bescheid! ii das herausbe- 
kommen! 


Ich hatte von An- 
fang an einen 
Verdacht! 


% EEHEHiR Hi 
ALL BEE EINE | 


Baal 
use: snu8 


Das Alarmsystem, das nicht funk- | Was hat er noch { Ach ja, das mit 
tionierte, die offene Tür, dann Heins | | 9esagt, als er uns den Flaschen! 
Bemerkung... | vor der Eisentur 
in Empfang 
genommen 
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ne sell So une | f Sıe können mir überhaupt nichts 
n 2 Ne Ä \ beweisen! Rein gar | 
dringt durch keine Be Das geniigti > nichts! 

Panzertur! An | ö 


| 


a 


er m 
£ = u u E 


art 
Er 


ie. 
re ee er, 


zu 
en 


r 
I a ee 


4 ee 


Pe = um) 
er BE, Ho 
Ian 


Tr 
ee 


= ar ie 
[= a 
a 


Lassen Sie mich laufen! Ich hab’ nicht eisen! 
das Geringste ver- n c> 
N brochen! FE Ber 
- & j f , 3 AR n iR 


— 


Sy | "Tas 


Jetzt brauch’ ıch nur noch 
ein Auto... 
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Er ist uber seinen eigenen ) Der ist, 
Fallstrick ge- | k.o.! 
stolpert! 






w; —— 
So? Darf man fra Für mich ist er ein 
gen, wie? _ Krug, keine Flasche 


Ja, ja! „Wer anderen eine Nein, 
Grube gräbt, fällt das 
selbst hın- heißt 
a anders! 





Deshalb heißt’s: Der Krug geht so lange zum 
Brunnen, bis er bricht! | 
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Der Kolumbusfalter 

Hallo, hier Micky 

Onkel Dagoberts Millionen 
Donald, König des Wilden 
Westens 

Onkel Dagobert bleibt Sieger 
Micky-Parade 

Donald in 1000 Nöten 
Donald gibt nicht auf 
Micky ist der Größte 

Mit Onkel Dagobert auf 
Weltreise 


1 Hexenzauber mit Micky und 


Goofy 

Donald in Hypnose 

Micky in Gefahr 

Donald sucht Streit 

Abenteuer mit Micky und Goofy 
Donald in 1000 und einer Nacht 
Micky und Minni 

Donald ist unschlagbar 

Pech für die Panzerknäcker 
Onkel Dagobert sieht rot 

7.0 für Onkel Dagobert 

Donald auf großer Fahrt 

Ritter Donald ist der Beste 
Donald geht ein Licht auf 

Tick, Trick und Track räumen 
auf 

Onkel Dagobert schafft's allein 
Donald der Große 

Wer wagt, gewinnt 

Micky der Westernheld 

Hier geht's rund 

Unverhofft kommt oft 

Donald im Glück 

Ein Milliardär hat's schwer 
Supermicky 

Aus Onkel Donalds Memoiren 
Onkel Donald auf heißer Spur 
Ehrlich spart am längsten 
Donald hier— Donald da 

Eins, zwei, drei — große Hexerei 










Walt Disneys 

Lustige 
Taschenbuch- 
Parade: 


Auf geht's Micky 

Donald mal ganz anders 
Micky denkt am schnellsten 
Unterwegs in Sachen Gold 
Phantomias fliegt wieder 
Bahn frei für Donald! 

Micky hat den Bogen raus 
Hoppla, die Ducks kommen 
Volltreffer für Micky 


' Ohne Fleiß kein Preis 


Dagobert gewinnt immer 

Kopf hoch, Donald! 

Micky ımmer auf Achse 
Dagobert, der Milliardenakrobat 
Micky, der Meısterdetektiv 
Dagobert macht Geschichten 
Achtung - fertıg — los! 
Phantomias gegen Phantomime 
Donald, der Held des Tages 
Frisch erzählt ist halb gewonnen 
Donald ohne Furcht und Tadel 
Ohne Donald geht es nicht 
Micky auf Gespensterjagd 
Micky, der rasende Reporter 
Onkel Dagoberts Traumreisen 


' Spaß mit Micky und Minni 


Donald dreht durch 

Micky Maus — Superstar 
Alles Gute, Donald! 
Dagoberts große Schau 
Rund um die Welt mit Micky 
Maus 

Die Geschäfte 

des Onkel Dagobert 


Welche Bände fehlen Dir noch in Deiner 
sammlung? Sämtliche Lustige 
Taschenbücher 

gibt es im Buch- und Zeitschriftenhandel 








Jeden 


m it dem 


und den 


Bktuelen 


Walt Disney 








